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Die Dokumentation des diesjährigen Updates können Sie sich von unserer Webseite herunterladen: PDF Handoutversion: http://bit.ly/IM16-Doku http://www.PROJECT-CONSULT.de/files/updateIM16-Doku.pdf
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Das Akronym ECM und der Begriff Enterprise Content Management sind unter Druck!
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Ein großes Problem des Begriffes ECM: “ECM-Strategien und -Werkzeuge erlauben die Verwaltung aller



unstrukturierten Informationen im Unternehmen, wo auch immer diese sich befinden.”
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zur Handhabung & Erschließung aller Arten von Information. Update IM 2016
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Enterprise Information Management hat wenig mit Technologien und Systemen zu tun: Technologien und Systeme sind nur Services zur Unterstützung eines ganzheitlichen Informationsmanagementskonzeptes. Update IM 2016
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Kompletter Vortrag zum Thema der Veränderung mit den zwölf (13) aktuellen Entwicklungen: Deutsch „Jenseits von ECM“ http://bit.ly/JenseitsECM „ECM – was auch immer das ist“ http://bit.ly/ECM-EIM-2015 Englisch „ECM withersoever“



http://bit.ly/MFiles-ECM



Video Deutsch „Jenseits von ECM“



http://bit.ly/ECM-Video
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INFORMATION & INFORMATIONSMANAGEMENT
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Definition von Information



Der Ausdruck „Information“ wird im Detail mit unterschiedlichen, jedoch eng miteinander in Beziehung stehenden Bedeutungen angewendet: • für die Tätigkeit des Informierens; Beispiel: einen Werbeprospekt erstellen und versenden. • Weiterhin kann Information den Informationskanal bedeuten; Beispiel: der Prospekt. • Darüber hinaus kann in einem auf den Empfänger bezogenen Verständnis von Information diese die beabsichtigte und zu erzielende (Wissens-) Veränderung beim Empfänger sein; Beispiel: Empfänger soll Produkt und Preis kennen. • Schließlich kann „Information“ in Bezug auf die eigentliche Botschaft verstanden werden [die wohl meistverwendete Bedeutung]. Dieses Verständnis hängt mit dem des Prozesses zusammen, meint jedoch nicht den (physikalischen) Kommunikationskanal, sondern vielmehr das, was über diesen versendet wird; Beispiel: Eine Darstellung/Beschreibung des Produkts. Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Information Update IM 2016
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Klassische Definitionen von Information •



• •



•



Die Definition „Information ist die Teilmenge von Wissen, die von einer bestimmten Person oder Gruppe in einer konkreten Situation benötigt wird und häufig nicht explizit vorhanden ist“ stellt besonders den Bedarf und den Neuigkeitswert aus Sicht des Empfängers (Nutzers) in den Mittelpunkt. „Information ist die Verringerung von Ungewissheit aufgrund von fachlichen Informationsprozessen“ ist primär auf den Vermittlungsprozess, also die Tätigkeit des Senders bezogen. „Information ist der (geglückte) Transfer von Wissen,“ ist also das (neue) Wissen, das beim Rezipienten zu einer Veränderung des bisherigen Wissens führt. Im engeren Sinne ist es das Wissen, das einem Menschen (oder einer Institution) zuvor fehlte, um bei einem aktuellen Problem eine sachgerechte Entscheidung zu treffen. „Information ist Wissen in Aktion“ macht den Handlungsaspekt von Information deutlich.



Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Information
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Definition von Information Information (von lateinisch in-formare ‚formen‘, ‚bilden‘, ‚gestalten‘, ‚ausbilden‘, ‚unterrichten‘, ‚darstellen‘, ‚sich etwas vorstellen‘) ist in der Informationstheorie eine Teilmenge an Wissen, die ein Sender einem Empfänger mittels Signalen über ein bestimmtes Medium (auch ‚Informationskanal‘ genannt) vermitteln kann.



Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Information
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Definition von Information Informationen bilden im Besonderen den Inhalt und den Bedeutungsgehalt einer Nachricht, in textlicher, grafischer oder audiovisueller Form. Informationen enthalten keine irrelevanten oder redundanten Teile. Information ist das Wissen über Funktionen, Arbeitsweisen, Verfahren und Vorgänge. Diese Wissens-Ressource wird in modernen Unternehmen für die Realisierung der strategischen Unternehmensziele benutzt und durch das Informationsmanagement in vorhandene und neue Anwendungen eingebracht. Informationen können durch Daten dargestellt und auf Datenträgern gespeichert, in Computern verarbeitet und über Ausgabegeräte ausgegeben werden. Andererseits lassen sich Informationen aus Daten reproduzieren, wenn sie entsprechend interpretiert werden können. Quelle: http://www.onpulson.de/lexikon/informationsmanagement/ Update IM 2016
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Definition of Information Information is the summarization of data. Technically, data are raw facts and figures that are processed into information, such as summaries and totals. But since information can also be the raw data for the next job or person, the two terms cannot be precisely defined, and both are used interchangeably. It may be helpful to view information the way it is structured and used, namely: data, text, spreadsheets, pictures, voice and video. Data are discretely defined fields. Text is a collection of words. Spreadsheets are data in matrix (row and column) form. Pictures are lists of vectors or frames of bits. Voice is a continuous stream of sound waves. Video is a sequence of image frames. Quelle: http://www.pcmag.com/encyclopedia/term/44933/information
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Definition von Informationsmanagement: Informationsmanagement wird in der Fachliteratur unterschiedlich definiert. Das dynamische Umfeld der informationstechnischen Entwicklung und die verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen (insbesondere die Wirtschaftsinformatik), die sich mit Informationsmanagement (genauer: Informations- und Kommunikationsmanagement) beschäftigen, sind der Grund dafür.



Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement
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Definition von Informationsmanagement: Informationsmanagement ist die Akquisition, Aufzeichnung, Struktuierung, Speicherung, Verbreitung und Zugänglichmachen von Informationen. Qualitätskriterium für das Informationsmanagement ist, dass die richtige Information die richtige Person im richtige Format zur richtige Zeit erreicht.



Quelle: http://www.onpulson.de/lexikon/informationsmanagement/
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Definition of Information Management: The discipline that analyzes information as an organizational resource. It covers the definitions, uses, value and distribution of all data and information within an organization whether processed by computer or not. It evaluates the kinds of data/information an organization requires in order to function and progress effectively. Information can be complex because business transactions often impact every area within a company. It must be analyzed and understood before effective computer solutions are developed. See data administration, IT and computer science.



Quelle: http://www.pcmag.com/encyclopedia/term/44948/information-management Update IM 2016
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Unterschiedliche InformationsmanagementModelle Die einzelnen Informationsmanagement-Modelle, lassen sich in vier Gruppen kategorisieren. Sie alle beschreiben die Tätigkeit des Managements von Informationssystemen aus verschiedenen Blickwinkeln heraus: Architekturmodelle (z.B. ARIS) aufgabenorientierte Ansätze (z.B. Projektmanagement), problemorientierte Ansätze (z.B. EWIM), prozessorientierte Ansätze (z.B. ITIL, COBIT).



Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement Update IM 2016
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Unterschiedliche Informationsmanagement-Ansätze: Stahlknecht, Hasenkamp



Informationsmanagement ist • •



primär die Aufgabe, den für das Unternehmen (nach Kapital und Arbeit) "dritten Produktionsfaktor" Information zu beschaffen und in einer geeigneten Informationsstruktur bereitzustellen, und davon ausgehend die Aufgabe, die dafür erforderliche IT-Infrastruktur, d. h. die informationstechnischen und personellen Ressourcen für die Informationsbereitstellung, zu • planen, • beschaffen und • einzusetzen".



Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement
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Unterschiedliche Informationsmanagement-Ansätze: Krecmar Informationsmanagement nach Rahmenmodell beinhaltet "(…) Managementaufgaben, die einerseits auf drei Ebenen (entsprechend den behandelten Objekten) • • •



Informationswirtschaft (Gegenstand: Angebot, Nachfrage und Verwendung von Information), Informationssysteme (Gegenstand: Daten, Prozesse, Anwendungslebenszyklus), IuK-Technologie (Gegenstand: Speicherung, Verarbeitung, Kommunikation, Technikbündel),



andererseits über die Ebenen hinweg als •



Führungsaufgaben des Informationsmanagements (Gegenstand: IT-Governance, Strategie, ITProzesse, IT-Personal, IT-Controlling)



realisiert werden müssen." Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Von DMS und ECM zu EIM und darüber hinaus



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 25



Information & Informationsmanagement © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Unterschiedliche Informationsmanagement-Ansätze: Mertens Informationsmanagement umfasst • Langfristige Planung zur Weiterentwicklung der IT, • IT als Mittel zur Stärkung der strategischen Position des Unternehmens, • Information als unternehmerische Ressource, • Wirksame und wirtschaftliche Versorgung des Unternehmens mit den notwendigen Informationen, • Management der eingesetzten technischen und personellen Ressourcen. Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement Update IM 2016
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Unterschiedliche Informationsmanagement-Ansätze: Heinrich Informationsmanagement wird als • "das Leitungshandeln (das Management) im Unternehmen in Bezug auf Information und Kommunikation" verstanden und umfasst "alle Führungsaufgaben, die sich mit Information und Kommunikation … befassen". • Die Gesamtheit der Aufgaben, die sich mit Information und Kommunikation befassen (Informations- und Kommunikationsaufgaben), wird als Informationsfunktion bezeichnet. Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Informationsmanagement Update IM 2016
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Die Abgrenzung von Daten, Information und Wissen in der Wissenspyramide nach Krecmar …



… und die Einordnung der Begriffe unserer Branche.
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WARUM NUR NOCH INFORMATIONSMANAGEMENT?
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Argumente: • Um die werthaltigen Dokumente und Records aus der Informationsflut herausfiltern zu können, müssen zuvor alle Informationen betrachtet werden • Das traditionelle „Dokument“ löst sich auf. Immer häufiger sind es strukturierte Informationen, die nur durch Anzeige oder Layout das Abbild eines Dokumentes darbieten • Beschreibungen von „Systemen“, die auf Formaten oder Inhalten von Informationen basieren (z.B. Document, Image, Records, Asset, E-Mail, File … Management) sind obsolet, da die Funktionalität für alle Arten von Informationen benötigt wird. • Information ist medienunabhängig und schlägt die Brücke zur Kommunikation und zum Wissen. Update IM 2016
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Brauchen wir das Wort “Enterprise” noch für den neuen Ansatz? Das “E” für “Enterprise” in EIM (welches “im Unternehmen”, “für das Unternehmen”, „des Unternehmens“ oder “unternehmensweit” meint),



sollte zukünftig wegfallen.



"Information Management" ist ausreichend!
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Information Management ist das Fundament der digitalen Transformation
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Definitionen Digitalisierung • •



Digitalisierung allgemein bezeichnet die Umstellung von Kommunikation und Geschäftstätigkeit auf elektronische Medien und Systeme. Digitalisierung im Informationsmanagement sind enger gefasst die Vorgänge der Erfassung, Erschließung und Nutzung ursprünglich analoger Informationen (Papier, Sprache, Film, usw.) in digital gewandelte Form in Kommunikations- und IT-Systemen.



Digitale Transformation •



•



Update IM 2016



Digitale Transformation bezieht sich auf den Prozess der Umstellung von analogen Arbeitstechniken auf elektronische Prozesse. Der Prozess betrifft alle Bereiche der Gesellschaft von Politik, Verwaltung, Wirtschaft, öffentlichem Leben bis weit in das Privatleben hinein. Der Digitale Transformation wird auch spezifisch benutzt für den Veränderungsprozess der Unternehmen durch Internet der Dinge und Industrie 4.0. Ulrich Kampffmeyer
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Aktuelle internationale Anwenderstudien: AIIM Überblick und ausgewählte Ergebnisse



•



Aktuelle Anwenderstudien in Deutschland: Überblick und ausgewählte Ergebnisse
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AKTUELLE INTERNATIONALE ANWENDERSTUDIEN: AIIM ÜBERBLICK UND AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE Update IM 2016
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Warum sind internationale Studien zum Information Management auch in Deutschland wichtig?



• Globalisierung und digitale Transformation machen vor Landesgrenzen nicht halt. • Internationale Entwicklungen schwappen nach Deutschland über



AIIM international ist als Verband eine relativ unabhängige und neutrale Quelle, die ihre Ergebnisse in der Regel kostenfrei publiziert. Update IM 2016
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ECM Decisions April 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_IW-ECM-Decisions-2015.pdf “ECM Decisions" About the Research Introduction Key Findings Drivers and Adoption Alternatives to ECM ECM Systems Consolidating Content Process IG and Records Management Workplace Social Platforms Cloud and Mobile ECM Issues and Plans Opinions and Spend Conclusion and Recommendations References Update IM 2016
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Drivers and Adoption • Lowering costs and improving efficiency is the main driver for ECM (40%), with compliance and risk second, dropping slightly since 2013 (33%). Collaboration (18%), and customer service (9%) vie year-on-year for third place. • More than half of responding organizations (52%) are working towards a company-wide ECM capability, but only 14% have completed it. 16% are integrating across departments and 22% are still in departmental mode. • 10% are looking to replace existing system(s) with a new one. 10% of the largest organizations,13% of mid-sized and 5% of the smallest. • 62% are still strongly reliant on their file-share. 1% have turned it off, and 15% have “largely replaced it”.



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 7



ECM Decisions © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 8



Seite 4 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



ECM Decisions © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



ECM Systems and Strategies • 52% have three or more ECM/DM/RM systems. 22% have five or more (38% of the largest). These numbers are a few percentage points up on the 2013 survey, so no evidence of consolidation as yet. • For 67% of organizations, ECM/DM is mission-critical, 54% for RM and 40% for capture and workflow. A third would suffer serious disruption after an outage of just 1 hour, 58% would struggle after half a day of downtime • 54% are converging on a single-vendor ECM suite, including 21% who may well buy a new one (6% as their first ECM system). 24% are building on best-of-breed or departmental systems, and 8% are looking at a 2-tier structure. • 88% see plenty of scope for ECM enhancement, although focus has moved on in 30% of user organizations. 75% agree that ECM/RM is a fundamental part of their information security regime.
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Integration and Process • To consolidate content silos, 20% intend to migrate content to ECM, 44% will integrate ECM with other enterprise systems. 15% will rely on enterprise search or content portals and 16% will continue with separate silos. • Currently, 61% have no connection between ECM and ERP. 24% have a one-way content link, 8% a two-way link and 7% have an AP/AR transaction link. • 30% have some degree of integrated multi-channel inbound communications, but only 5% are auto-routing to multiple processes. 22% handle paper and electronic inbound separately. • 37% prefer their workplace social platform to be an extension or module of their ECM system, rather than a separate best-of-breed product. Half prefer an on-prem social platform rather than cloudbased.
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Integration and Process • To consolidate content silos, 20% intend to migrate content to ECM, 44% will integrate ECM with other enterprise systems. 15% will rely on enterprise search or content portals and 16% will continue with separate silos. • Currently, 61% have no connection between ECM and ERP. 24% have a one-way content link, 8% a two-way link and 7% have an AP/AR transaction link. • 30% have some degree of integrated multi-channel inbound communications, but only 5% are auto-routing to multiple processes. 22% handle paper and electronic inbound separately. • 37% prefer their workplace social platform to be an extension or module of their ECM system, rather than a separate best-of-breed product. Half prefer an on-prem social platform rather than cloudbased.
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Cloud and Mobile • From a personal view, our respondents are largely in favor of moving ECM content to the cloud (71%), mostly as a small on-prem/large cloud hybrid. Their organizations are less positive, with 48% in favor of cloud, 28% resolutely against, and 28% with no decision made as yet. The dominant preference is for “private cloud” (71%). • 39% have some degree of mobile access, but only 5% have widespread access for staff and project partners. Less than 20% have comment, edit and process interaction capability that is appbased.
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Spend • Spend intentions are strong, particularly in cloud/SaaS services, and in storage. Outsourced bureau services, and independent consultancy services show little net growth. • Workflow, content analytics and enterprise search have a strong net demand. Email management, auto-classification/data remediation, and case management also show very positive spend intentions.
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Für “ECM Decisions” gibt es auch einen Auszug mit den europäischen Daten: • 28% of organizations are implementing an enterprise-scale ECM capability, and an addition 12% have already done so. • The primary business drivers for ECM are: 1) costs and productivity (32%); 2) compliance and risk (30%) and collaboration (29%). Customer service rounds out the drivers at 9%. • The idea of a single content repository is a pipedream for most organization – 47% or organizations have at least 3 major ECM systems in place. • The idea that ECM signals the end of file shares is similarly a pipedream – for 60% of those with an ECM implementation, files shares are still a significant repository (for 26%, the DOMINANT content store!). • 22% say they have policies restricting consumer file sharing services, but that these policies are regularly circumvented. • 21% say they let users figure out what emails to keep and what to get rid of. Update IM 2016
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“ECM Decisions Europe” • • •



•
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27% say they like their vendor’s roadmap, but find it way ahead of where they are now. 60% don’t have any linkages between their ERP/Finance and ECM/RM systems. All of this points to a big change in content management: The combined impact of consumerisation, cloud and mobile, and the Internet of Things are signalling the end of the ECM Era -- as we have come to know it. Organisations are struggling with best practices and norms as they make the transition to this sixth era dominated by Mobile, Analytics, Cloud and Collaborative (MACC) technologies - and the companies that provide the vital supporting technologies are rapidly changing shape.
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“ECM Decisions Europe” There are several significant trends emerging from this transition: • • • • • • •
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New approaches to privacy and security Ubiquitous broadband connectivity Bottom up rather than top down innovation Lots more virtual and distributed work A shortage of IT "connective” and analytic skills An OPEX vs. CAPEX procurement model Increased regulation of the cloud by national governments
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Paper-Free Progress: Measuring Outcomes September 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_IW_Paper_Free_Progress_2015.pdf "Paper-Free Progress" • About the Research • Process Used and Survey Demographics • Introduction • Key Findings • Paper in the Office • Capture • Process Optimization and Workflow • Paper-Free Issues and Outcomes • Mobile Capture‘ • Opinions and Spend • Conclusion and Recommendations • Appendix 1: Survey Demographics • Appendix 2: Selective Comments Update IM 2016
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Paper in Processes • Paper in the Office-only 17% of respondents work in what could be described as a paper-free office. 31% admit their office is piled high with paper documents and paper processes. 40% still use paper for filing “important stuff”, and 56% are wed to signatures on paper for contracts and order forms. • 20% report that their consumption of paper is increasing; but for 49% it is decreasing, including 11% where it is decreasing rapidly. This 2015 net of 29% compares with 23% net in 2014 and 3% net in 2011. • 55% report that paper flowing through their processes is decreasing including 12% rapidly decreasing. With 20% increasing, this net of 35% compares with 21% in 2014 and 21% in 2011. • The number of organizations actively looking at every process for paper elimination has grown from 9% in 2014 to 16% in 2015, including just 3% who feel they have reached the limit. 36% feel they are making good progress, with just 7% sticking with paper processes – down from 11% in 2014. • Lack of management initiatives is given equal weight to staff preferences (49%) as the reason there is still so much paper around. 39% feel there is a general lack of understanding of paper-free options. Update IM 2016
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Capture • 41% are using OCR in some form. 23% are capturing process data including 9% using intelligent/adaptive workflows. 16% are not using OCR, but workflow flat images, and 18% scan primarily for archive. • The biggest driver for scanning and data capture is improved searchability and sharability (53%). Higher productivity, reduced storage space and faster response are all key drivers. 27% have an environmental policy to reduce paper usage. • 40% of organizations report that more than half of their invoices are now delivered electronically - but 35% agree that most get printed anyway. 31% agree that most of the paper documents they retain are only there for the signatures, and that most of the documents they scan are unchanged from printer to scanner.
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Digital Mailroom and Multi-Channel Inbound • 26% scan in advance of the process, including 7% using a digital mailroom and 11% with multichannel capture. 22% scan to archive after the process – much more so in North America (26%) compared to Europe (10%) where digital mailrooms (10%) and multi-channel (14%) are more popular. • A hybrid of centralized and distributed is the most popular digital mailroom scenario (40%), with a further 25% using only centralized floor-standing scanners. Faster turnaround to customers (54%), improved mail productivity (48%) and improved data capture quality for downstream processes (41%) are given as the biggest benefits. • 40% admit that they deal with multi-channel content in an ad hoc way. 35% are likely to print electronic inbound and process as paper. 32% deal with paper and electronic through the same workflow, but just 3% have a comprehensive multichannel system across paper, electronic and social.
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Process Optimization and Workflow • In 40% of organizations, line of business heads and departmental managers are deemed responsible for “radical process review”. For 14%, the head of IT is tasked. 33% place responsibility with a central efficiency department or the main board. • For 14%, the rate of converting key processes to paper-free is moving quickly or even completed (4%), and for 48% the rate is increasing slowly. 15% admit they are stalled after the first few, and 37% are making little progress or have as yet no projects (11%), including 7% of the largest organizations. • 36% have no access to workflow capability, plus 13% who have it but don’t use it. 34% make use of basic workflows in imaging systems or SharePoint, 17% have full workflow/BPM. • The biggest benefits reported from paper-free processes are faster customer response (43%), then productivity and compliance, then better monitoring of the workflow. The biggest lessons learned were to establish executive buy-in, and to gather input from all stakeholders in advance. • 59% achieved a payback in less than 12 months from their paper-free projects, including 26% in 6 months or less. 84% achieved payback in less than 18 months – the highest we have ever recorded. Update IM 2016
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Mobile Capture • 24% are not looking at any mobile projects and 39% are still in the planning stage. 12% see mobile access, data capture and forms input as a required option for any process update. • For those with mobile capture projects, speed of data availability and keeping paper out of the process have been the biggest benefits. • Connection bandwidth, connection security and device security have been the biggest issues
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Cloud and Outsourcing • 11% are already using cloud products for capture, and 17% have plans in the next 12-18 months. • 21% are unlikely to use cloud (down from 25% in 2014) and 49% still have no policy or decision on cloud capture (21%) or cloud in general (28%). • Data capture is the biggest growth area for outsourcing, along with managed capture services. • Archive scanning and back-scanning still have growth – as does shredding. • (Paper) Box storage is still popular, but in decline. • Managed print services and outbound print are stalled.
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Connecting and Optimizing SharePoint – important strategy choices Januar 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM-Studie_IW_SharePoint_2015.pdf



“Connecting and Optimizing SharePoint" • • • • • • • • • • • • • • • • • •



About the Research Introduction Utilization and Versions Project Success User Perceptions Usage Process and Connection Cloud Optimizations and Add-Ons Auxiliary Products Enterprise Connections and Search Connection Issues Records Management and Information Governance Lessons Learned and Forward Strategy Spend Conclusion and Recommendations Appendix 1: Survey Demographics Appendix 2: General Comments
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Shared Content Foundation for Company-wide Engagement



2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM-Shared-Content-2015.pdf



“Shared Content” • Introduction • Capture at the Leading Edge of Process • Multi-Channel Capture Automating the capture process • The Mobile Workforce Challenge • Conclusion and Recommendations • References
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eDiscovery Intelligently solving business problems with innovative eDiscovery



2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM-eDiscovery-2015.pdf



“Intelligently solving business problems with innovative eDiscovery” • • • • • • • •



About the Whitepaper Introduction The Challenge of Legal/Litigation Hold Governance Matters The Proof is in the Process Positioning to Negotiate More is not Always Better Conclusion and Recommendations
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Managing Governance, Risk and Compliance with ECM and BPM 2015 http://www.projectconsult.de/files/AIIM_whitepaper_Managing_Governance_Risk_Compliance_ECM_BPM_2015.pdf



“Managing Governance, Risk and Compliance with ECM and BPM” • • • • • • • •



About the White Paper Introduction Key Findings Drivers for GRC GRC Issues Use of ECM/RM/BPM GRC Solutions Opinions and Spend Conclusion and Recommendations Appendix 1: Survey Demographics
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Content Management 2020: Thinking Beyond ECM 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_Thinking_Beyond_ECM-2015.pdf



“Content Management 2020: Thinking Beyond ECM” • Executive summary • The content management 2020 trendscape • The content management 2020 trendscape what does it mean?
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What will it take to be a NextGen InfoPro? 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_Study_Nextgen_Information_Professional_2015.pdf



“What will it take to be a NextGen InfoPro?” • • • • • • •



Introduction Future Needs Personal Perspectives Personal Actions Organizational Support Conclusion and Recommendations Recommendations
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State of Mobile and Cloud 2015 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_Mobile-and-Cloud-2015.pdf



“State of Mobile and Cloud 2015” • • • • • • • • • • •



About the Research Introduction Key Findings Cloud Policies and Deployment ECM in the Cloud Already Using Cloud Cloud Benefits and ROI Mobile – Policies and Adoption Mobile Issues and Benefits Forward Mobile Strategies Opinions Conclusion and Recommendations



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 44



Seite 22 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Abschließend: ECM in der Cloud © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



AIIM Marktstudie 2015 zu ECM in der Cloud Update IM 2016
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ECM Hurdles a Barrier: Managing document processes within ERP business suites 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_MIWP_ECM_ERP_Integration_2015.pdf



“Managing document processes within ERP business suites” • • • • • • • • • •



About the White Paper Introduction Content Silos Addressing the Silo Issue Ensuring Process Continuity Referential Integrity Project Management Case Management The Broader Case Conclusion and Recommendations
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Improve Content Access, Team Collaboration, and Mobility 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_IG-content-mobile-access-2015.pdf



“Improve Content Access, Team Collaboration, and Mobility” • • • •



Desert Islands Can not build on a Dumping Ground Beyond the Firewall The ECM Advantage



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 47



Aktuelle internationale AIIM-Studien © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Content Analytics: automating processes and extracting knowledge 2015 http://www.project-consult.de/files/AIIM_Content-Analytics-2015.pdf



“Content Analytics: automating processes and extracting knowledge” • • • • • • • • • •



About the Research Introduction Key Findings Drivers and Adoption Process Automation and Inbound Routing Information Governance Analysis / Business Insight Big Content Projects Opinions Spend Conclusion and Recommendations • References Update IM 2016
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AKTUELLE ANWENDERSTUDIEN IN DEUTSCHLAND: ÜBERBLICK UND AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE
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Nach dem Studium der Wirtschaftsinformatik war Thomas Wehner zunächst in verschiedenen IT-Projekten (Banken & Versicherungen) als Qualitätsmanager zuständig. Anschließend leitete er die Abteilung QS im Bereich Customer Care bei der Premiere World GmbH (Aufbau eines neuen QualitätsKennzahlensystems). Es folgte eine ergänzende Ausbildung zum Qualitätsmanager-DGQ. Begonnen hat Thomas Wehner bei medac mit der Qualifizierung von computergestützten Systemen. Später war er als Projektleiter für die Einführung von OS-ECM (inkl. System-Evaluierung) und für die Umsetzung der OS-ECM-Projekte bei medac verantwortlich. Heute arbeitet er an der „medac IT-map“. Inhalt des Vortrags „DMS-Einführung in einem mittelständischen Pharmaunternehmen“: 
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Pilot „Dokumentenlenkung SOP-Wesen“







Qualifizierung, Risikoanalyse und Test







„Lessons Learned“







Ausblick auf die "Digitale Transformation" bei medac
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1. Eckdaten zu medac Gründung: Besitz: Geschäftsfelder:



1970 in Hamburg 100% in privater Hand Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Therapeutika und Diagnostika



Technologien (Auszug): Tabletten, Kapseln, Injektionslösungen, Infusionslösungen, Fertigspritzen, Autoinjektoren, Therapieunterstützende Medizinprodukte Mitarbeiterentwicklung:



430 Mitarbeiter im Jahr 2006 1.066 Mitarbeiter im Jahr 2015
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2. Pharma: reguliert / „unreguliert“ 1.



Pharma-Regularien*, die medac einhalten muss – Arzneimittelgesetz und die Arzneimittel- und Wirkstoffherstellungsverordnung



*(Auszug)



– EU-GMP-Leitfaden („Good Manufacturing Practice“) • • • •



Annex 11 „computergestützte Systeme“ Annex 15 „Qualifizierung und Validierung“ Annex 20 „Qualitätsrisikomanagement“ …



– GAMP© 5 (Industriestandard) – Medizinproduktegesetz –



ISO 13485



–



21 CFR Part 11
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2. Motivation & Zielsetzung 1.



Verwaltung großer Mengen an „Q-relevanter“ Dokumentation (u.a. Packmitteltexte, Zulassungsdossiers, SOPs)



2.



Prognose: stark steigend (positive Geschäftsentwicklung)



3.



Inbetriebnahme zusätzlicher Standorte (z.B. Tornesch als Logistikzentrum)



Der hohe Aufwand für die Verwaltung der Dokumentenmengen musste reduziert werden.
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2. Motivation & Zielsetzung 1.



Valide Dokumente und Prozessinformationen sollten –



unabhängig vom Standort,



–



unabhängig von der Anwesenheit von Personen,



–



einfach, sicher und übergreifend



verfügbar sein. 2.



Das papierbasierte Dokumentenmanagement (zunächst) in den Bereichen Qualität, Herstellung und Zulassung und die „Q-relevanten“ Prozesse in ein gemeinsames IT-System überführen (Records Management).



Auftrag: (Er)schaffen Sie das „elektronische Gedächtnis“ der medac
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4. Vorgehen und Produktauswahl 1.



Ein Evaluierungsprojekt wurde durchgeführt – –



Für die Akzeptanz des zukünftigen IT-Systems wurden alle betroffenen Abteilungen einbezogen. Projekt-Organisation: • • •



–



Kernteam (5 Personen) Erweitertes Team (alle betroffenen Abteilungen) Steering Commitee (Geschäftsführung)



PROJECT CONSULT hat geholfen, als unabhängiger Unterstützer mit der erforderlichen Methodenkompetenz und Marktkenntnis
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4. Vorgehen und Produktauswahl 2.



Der Auswahlprozess 150 Produkte



» Am Markt verfügbare IT-Systeme



15 Produkte



» Ausschreibung mit konkretem Fragenkatalog



(Stand 2007)



» Installation der ECM-Systeme bei medac und Bewertung durch das Kernteam



4 Produkte



OS-ECM
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4. Vorgehen und Produktauswahl 3.



Der Anforderungskatalog (Struktur) – –



Allgemeine Angaben Technische Anforderungen • • •



–



IT-Infrastruktur „Große“ Datenmengen Schnittstellen (u.a. MS Office, GroupWise, ERP, DocuBridge)



Funktionale Anforderungen • • • •



Dokumentenerfassung und Dokumentenverwaltung Dokumenten-Retrieval (Volltextsuche, indizierte Suche) Workflow (insbes. Change-Control, Qualitätsabweichung, CAPA) Audit-Trail und elektronische Signatur
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4. Vorgehen und Produktauswahl 3.



Der Anforderungskatalog (Struktur, Fortsetzung) –



Datenschutz / Datensicherheit • •



–



Berechtigungskonzept Zugangskontrolle



Regulatorische Anforderungen • • • •



EU-GMP 21 CFR Part 11 SigG und SigV Revisionssicherheit nach HGB, GoB, GoBS, GDPdU
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4. Vorgehen und Produktauswahl 3.



Die Bewertung Auswertung der Angebote (Auszug) Anbieter A Produkt A



Übersicht Errechnete Punktzahl (Kriterienkatalog) Errechnete Punktzahl (Preis) Punktzahl gesamt Rang nach Punkten Funktionsabdeckung in %



1.625 31 1.656 4 95%



Anbieter B Produkt B



Anbieter C Produkt C



1.643 347 1.990 1 96%



1.692 0 1.692 3 98%



Anbieter D Produkt D



1.326 581 1.907 2 77%



Verhandelt (final) wurde mit den Anbietern A und C!
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5. Pilot „Dokumentenlenkung SOP-Wesen“ 1.



Eckdaten zum Piloten –



Umfang des SOP-Moduls • • • •



Erstellen und Revisionieren (inkl. Prüfen und Genehmigen) Ausgeben (inkl. Lesebestätigung) Außer Kraft setzen Bearbeiten von Revisionsanfragen



–



Dauer 9 Monate (vom „Kick-off“ bis zur Inbetriebnahme)



–



Projektaufwand extern: ca. 60 Personentage



–



Projektaufwand intern: > 100 Personentage
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5. Pilot „Dokumentenlenkung SOP-Wesen“ 2.



Workflow „SOP erstellen und revisionieren“ (1/2)
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5. Pilot „Dokumentenlenkung SOP-Wesen“ 2.



Workflow „SOP erstellen und revisionieren“ (2/2)
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6. Qualifizierung, Risikoanalyse und Test 1.



Ein IT-System, das compliance- oder Q-relevante Informationen speichern, verarbeiten oder auswerten soll, muss seine (funktionale und regulatorische) Eignung zunächst einmal beweisen.



2.



Dieser Nachweis wird im Rahmen der sog. Qualifizierung erbracht.



3.



Der Nachweis kann im Rahmen einer Behörden-Inspektion / eines Audits abgefragt werden.
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6. Qualifizierung, Risikoanalyse und Test 3.



Folgende Maßnahmen werden dabei durchgeführt: 1.



IT-CC-Verfahren



2.



Installationsqualifizierung



3.



Risikoanalyse (hier FMEA vorbereitend für den Systemtest)



4.



Systemtest
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7. „Lessons Learned“ 1.



Organisation –



2.



Voraussetzung für die Akzeptanz war, alle betroffenen Abteilungen in den Entscheidungsprozess einzubinden. (Kern-Team / Erweitertes Team).



Kapazitäten –



Ein Ausfall des Systems oder ein fehlender Zugriff auf Daten stört die Arbeitsfähigkeit ganzer Abteilungen.



–



Für die Fehlerkorrektur werden (temporär und umgehend) zusätzliche Kapazitäten (IT, „Key-user“ und IT-Lieferant) benötigt.
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7. „Lessons Learned“ 3.



Qualifizierung –



4.



Die Wahrscheinlichkeitswerte der FMEA konnten lediglich „informell“ und mit viel Aufwand (Diskussionen) hergeleitet werden.



Vorgehen – –



Mit einem Prototypen vor Augen können viele Missverständnisse frühzeitig vermieden / geklärt werden. Der Aufwand für die Erstellung, für die Übergabe und für den Test der Prototypen muss geplant werden.
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7. „Lessons Learned“ 5.



Nutzen –



Es wurden keine Einsparungen bei den Personalkosten und nur wenig im Papierverbrauch erzielt.



–



Spürbar besser sind die Nachvollziehbarkeit, die Vollständigkeit und die Qualität von Informationen geworden (Records-Management).



–



Die Compliance-Vorgaben in den Abläufen und in der Dokumentation können signifikant einfacher eingehalten werden als vorher.



–



Die Compliance-Vorgaben für den regulierten Pharma-Bereich sind umfangreich. Sie führen jedoch zu entsprechend umfassend ausgestatteten Records-Management-Lösungen.



–



Übergreifende Fragestellungen können vom „elektronischen Gedächtnis“ zunehmend besser beantwortet werden.
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8. Ausblick 1.



Digitale Transformation bei medac –



2.



Die digitale Transformation läuft (beginnende bei Dokumenten).



Kluge Vernetzung der IT-Systeme mit Fokus auf Daten – –



Harmonisierung von Begriffen Systemunterstützes Übersetzen von Begriffen
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Die in diesem Vortrag vertretenen Ansichten sind die persönliche Meinung des Referenten und entsprechen nicht zwangsläufig der Meinung von Verbänden, Behörden oder Inspektoren. Rechte oder Pflichten Dritter lassen sich aus diesem Vortrag nicht ableiten. Kein Teil dieser Publikation darf ohne Zustimmung des Verfassers reproduziert oder auf andere Weise weitergegeben werden. Die enthaltenen Informationen unterliegen Veränderungen.
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David Kriesel ist Informatiker mit biologischem Interesse. Seine Leidenschaften sind Schwarmverhalten und Themen im Umfeld von Data Science und Machine Learning. Er arbeitet als Leiter Release Engineering bei der IVU Traffic Technologies AG an Themen im Umfeld von DevOps und Continous Delivery. Er studierte in Bonn, weitere Wohnorte umfassen u.a. Ithaca, NY, USA (für ein Forschungsstipendium an der Cornell University) und Brüssel (zur Schulzeit). Zum Inhalt des Vortrages "Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug": Stellen Sie sich vor, Sie scannen ein Dokument und der Scanner verdreht die Zahlen darin. Die entstehenden Dokumente sehen perfekt aus, enthalten aber schlicht falsche Daten. Genau diese Entdeckung machte der Informatiker David Kriesel und sah sich plötzlich dem Weltkonzern Xerox und weltweitem Medieninteresse gegenüber. Die Folgen sind kaum auszumalen. Der Bug existiert über acht Jahre in freier Wildbahn, betroffen sind hunderttausende Xerox-Scankopierer weltweit, und das BSI sah sich aufgrund des Bugs gezwungen, einen gesamten Kompressionsstandard für „nicht rechtssicher“ zu erklären - herstellerunabhängig. Der Vortrag behandelt nicht nur anschaulich den Bug und seine Auswirkungen, sondern beleuchtet auch genau, wie man sich als Einzelperson mit einem übermächtigen Gegner auseinandersetzen kann. 



Prolog: etwas für Verschwörungstheoretiker







Haupthandlung (1): seltsame Veränderungen in Grundrissplänen







Haupthandlung (2): Zahlenspielereien & Prüfungen







Haupthanldung (3): was macht eigentlich der Support?







Haupthandlung (4): Ein Blogeintrag erregt Aufsehen







Haupthandlung (5): Wie funktioniert JBIG?







Haupthandlung (6): Telefonate mit dem Big Boss







Haupthandlung (7): Media-Krieg im Internet







Haupthandlung (8): Es gibt einen Patch







Lessons Learned: nimm kein Geld







Epilog (1): Barack Obamas Geburtsurkunde







Epilog (2): Das BSI verbietet JBIG2



Kunde: Project Consult Datei: 08_updateIM16_ZB_Kriesel_XeroxBug © PROJECT CONSULT GmbH 2016



Thema: Dokumentation Update Autor: Kff Datum: 26.01.2016



Version: Status: Seite:



1.0 Fertig 1 von 2
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Kunde: Project Consult Datei: 08_updateIM16_ZB_Kriesel_XeroxBug © PROJECT CONSULT GmbH 2016



Thema: Dokumentation Update Autor: Kff Datum: 26.01.2016



Version: Status: Seite:



1.0 Fertig 2 von 2



Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



Glaube keinem Scan, den du nicht selbst gefälscht hast DAVID KRIESEL, DKRIESEL.COM LEITER RELEASE ENGINEERING IVU TRAFFIC TECHNOLOGIES AG, BERLIN / AACHEN



UPDATE INFORMATION MANAGEMENT WIRTSCHAFTSCLUB DÜSSELDORF, 27. JANUAR 2016 SÄMTLICHE UNGEKENNZEICHNETEN ABBILDUNGEN STAMMEN VON MIR SELBST, SIND FREI VERFÜGBAR ODER SIND BROWSERSCREENSHOTS.



2008: Verschwörungstheorien über Obamas Nationalität



Bild: Public Domain David Kriesel
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2008: Verschwörungstheorien über Obamas Nationalität



David Kriesel



dkriesel.com



Bild: brownpau, Wiki Commons
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2011: Veröffentlichung „Long Form Birth Certificate“



Bild und Ausschnitte: Public Domain David Kriesel
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2011: LFBC – Fälschungsanzeichen



David Kriesel



dkriesel.com
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2011: LFBC – Fälschungsanzeichen



David Kriesel
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



2011: LFBC – Fälschungsanzeichen



David Kriesel



dkriesel.com
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2011: LFBC – Fälschungsanzeichen



Bild Public Domain, Quelle: http://clubpenguin.wikia.com/wiki/File:236-obama-facepalm.jpg



David Kriesel



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



dkriesel.com



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



8



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 4 23.01.2016
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24. Juli 2013: Scan von einem Bauplan



Stelle 1 Stelle 3 Stelle 2



David Kriesel



dkriesel.com
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24. Juli 2013: Scan von einem Bauplan



Stelle 1 Stelle 3 Stelle 2 David (Symbolfoto)



David Kriesel
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



24. Juli 2013: Bauplan Original Stelle 1



Stelle 2



Stelle 3



David Kriesel



11



dkriesel.com



24. Juli 2013: Bauplan Original



WC 7535



Stelle 1



Stelle 2



Stelle 3



David Kriesel
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



24. Juli 2013: Bauplan Original



WC 7535



WC 7556 (A)



WC 7556 (B)



WC 7556 (C)



Stelle 1



Stelle 2



Stelle 3



David Kriesel



dkriesel.com
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24. Juli 2013: Kostenregister Vorher



David Kriesel
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24. Juli 2013: Kostenregister Vorher



Nachher



David Kriesel



dkriesel.com
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24. Juli 2013: Kostenregister Vorher



David Kriesel
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24. Juli 2013: Selbstgenerierte Zahlen Vorher



David Kriesel



Nachher



dkriesel.com
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Wer sich auf Support verlässt, ist verlassen David (Symbolfoto)



David Kriesel
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



Wer sich auf Support verlässt, ist verlassen Xerox-Vertriebsfirma (Symbolfoto)



David Kriesel



dkriesel.com
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Wer sich auf Support verlässt, ist verlassen Xerox (Symbolfoto)



David Kriesel
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



1. August: Artikel online (zweisprachig)



dkriesel.com
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2. bis 3. August: Erste Einschläge auf Techblogs



3.000 Leser/Std
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Ab 4. August abends: Weltweit in den Techportalen



5.000 Leser/Std dkriesel.com
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5. August: Einschlag in Massenmedien



> 100.000 Leser 24
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5. August: Einschlag in Massenmedien



> 100.000 Leser 25



5. August: Einschlag in Massenmedien



> 100.000 Leser 26
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5. August: Einschlag in Massenmedien



> 100.000 Leser 27



5. August: Einschlag in Massenmedien



> 100.000 Leser 28
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5. August: Einschlag in den Massenmedien



> 100.000 Leser dkriesel.com
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5. August: Einschlag in den Massenmedien



> 100.000 Leser 30
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5. August: Einschlag in den Massenmedien On the scale of things too horrible to contemplate, “document-altering scanner” is right up there with “flesheating bacteria”. - Peter Coy, Economics Editor, Businessweek > 100.000 Leser 31
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Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



Bildkompression: Testbild



David Kriesel



dkriesel.com
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Bildkompression: JBig2, beides komprimiert



David Kriesel
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Bildkompression: JBig2, mit Pattern Matching



David Kriesel



dkriesel.com
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Bildkompression: JBig2, mit Pattern Matching



David Kriesel
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Bildkompression: JBig2, mit Pattern Matching



David Kriesel



dkriesel.com
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Bildkompression: JBig2, mit Pattern Matching



David Kriesel
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Bildkompression: JBig2, mit Pattern Matching



David Kriesel



dkriesel.com
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5. August, vormittags • 3 Tage nach Einschlag: Lebenszeichen von Xerox! – Deutschland-PR ruft an



> 100.000 Leser 40
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6. August, vormittags



> 100.000 Leser 41



6. August, vormittags



> 100.000 Leser 42
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6. August, vormittags



> 100.000 Leser 43



6. August, nachmittags • Telefonkonferenz mit Xerox – Rick Dastin, Corp. Vice President – Francis Tse, Principal Engineer



> 100.000 Leser 44
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6. August, nachmittags • Telefonkonferenz mit Xerox – Rick Dastin, Corp. Vice President – Francis Tse, Principal Engineer



> 100.000 Leser 45



6. August, nachmittags For data integrity purposes, we recommend the use of the factory defaults with a quality level set to “higher.” […] we provide the following message to our customers next to the quality settings within the device web user interface […]



> 100.000 Leser 46
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6. August, nachmittags



> 100.000 Leser 47



THE END? > 100.000 Leser 48
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NÖ. Slashdot, 8.000 Leser/Std
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6. August, nachmittags Als Workaround hatte Kriesel noch vor der Xerox-Antwort empfohlen, hier die Qualität auf „hoch“ oder auf „höchste“ einzustellen.



Slashdot, 8.000 Leser/Std 50
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6. August, nachmittags



Slashdot, 8.000 Leser/Std 51



7. August: Humoriges



> 300.000 Leser



Reddit 52
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7. August: Humoriges



> 300.000 Leser Reddit 53



7. August: Humoriges



Wikicommons



> 300.000 Leser



Reddit 54
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7. August: Humoriges



> 300.000 Leser Reddit 55



7. August: Xerox kündigt Patch an



> 300.000 Leser



Reddit 56
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7. August: Xerox kündigt Patch an



„You will not see a character substitution issue when scanning with the factory default settings.“ (Kompression “higher”, min. 200 DPI) > 300.000 Leser Reddit 57



9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.



> 300.000 Leser



Reddit



Danke, ck :)
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.



> 300.000 Leser Reddit 59



9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.



> 300.000 Leser Reddit 60
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.



> 300.000 Leser



Reddit 62
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults. We continue to test […] to ensure we fully understand the breadth of this issue.
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9. August: Nummernvertauschungen auf Defaults.
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11. August: Nummernvertauschungen in allen drei Modi
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12. August: Bug bestätigt



[…] due to a software bug character substitution is not completely eliminated.
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22. August: Patches werden released
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22. August: Patches werden released
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Wer den Schaden hat …
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Bonus-“Lesson learned“ • Wenn ihr die Sache gelöst haben wollt: Legt es nicht auf Geld an.



David Kriesel



dkriesel.com
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Vorherige „Lessons learned“ • Zunächst nichtöffentlich Kontakt suchen. – Je persönlicher, desto besser. – Vorsicht mit Twitter.



• Leser einbinden. (Hier: Testdokumente mit online stellen) • Mehrsprachig schreiben. Stärkster Markt des Ziels muss drin sein (hier: USA, „to xerox“) • Professionell und souverän sein von Anfang an. – Niemals kreischen, haten, aufbauschen



• Jemand anderes den Gegner beobachten lassen, wenn man mit diesem länger kommuniziert • Innensicht und Außensicht unterscheiden Nervosität ist normal. • Krisenmanagement ist kein Micromanagement. Nur wo nötig in technische Details einarbeiten. • Bug oftmals größer als man denkt • Im richtigen Moment verhandeln David Kriesel
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Epilog - März 2015: BSI „verbietet JBIG2“



David Kriesel



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



dkriesel.com



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



74



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 37 23.01.2016



Update Information Management 2016 David Kriesel Trau keinem Scan, den Du nicht selbst gefälscht hast: der XEROX-bug



Epilog – Barack Obamas Geburtsurkunde
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Epilog – Barack Obamas Geburtsurkunde
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Epilog – Barack Obamas Geburtsurkunde
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Dr. Joachim Hartmann ist seit 2002 Projektleiter und Berater bei PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH. Er besitzt das internationale Beraterzertifikat für Dokumententechnologien von CompTIA "CDIA+" und verfügt über profunde Kenntnisse der Informationstechnologien. Er berät Unternehmen bei Strategie, Konzeption, Einführung, Ausbau, Migration und Dokumentation von IM-Lösungen (wie elektronischen Archiven, Records Management, Enterprise Content Management, Information Lifecycle Management, Wissensmanagement etc.). Dr. Hartmann ist Wirtschaftsingenieur und arbeitete u.a. am Institut für Angewandte Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung, am Institut für Angewandte Informatik und Formale Beschreibungsverfahren, Universität Karlsruhe, wo er auch promovierte, sowie bei diversen Soft- und Hardwareunternehmen. Er war in verschiedenen Positionen in der IT tätig, u.a. als Geschäftsführer, Geschäftsstellen- und Bereichsleiter. Herr Dr. Hartmann ist anerkannter Referent, Seminarleiter und Dozent (Universität/Berufsakademie).



Migrationsplanung für Daten und Dokumente – Ein Leitfaden Migrationsplanung ist eine wichtige und ständige Aufgabe, um die Verfügbarkeit von Informationen über lange Zeiträume sicherzustellen. Der Handlungsleitfaden zur Vorbereitung und Durchführung von Migrationen ist daher auch dann nützlich, wenn gerade keine aktuelle Systemumstellung ansteht. Der Vortrag basiert auf aktuellen Projekten in der Finanzdienstleistungsbranche. Gliederung des Vortrages: •



Bestands- und Bedarfsanalyse



•



Entwicklung von Umsetzungsszenarien



•



Ein Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase der Migration



Powerpoint-Präsentation: www.project-consult.de/files/20160128_updateIM16_Hartmann_Migration.pptx
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MIGRATIONSPLANUNG FÜR DATEN UND DOKUMENTE – EIN LEITFADEN
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Migration von Rechenzentren Migration von Anwendungssystemen Migration von Daten und Dokumenten • • • •



Update IM 2016



Neue oder geänderte Softwareverfahren Technologiewechsel bei Speichermedien Firmenübernahme …
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Anforderung Die gesetzlichen, regulatorischen und betrieblichen Aufbewahrungspflichten sind zu gewährleisten, so dass trotz des Migrationsverfahrens die unverfälschte Aufbewahrung nachgewiesen werden kann.
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Mögliche Herausforderungen Es ist unklar, welche Bestände aus den Quellsystemen überhaupt übernommen werden müssen. Die Quell- und Zielsysteme sind heterogen. Es müssen zuerst entsprechende Transformationsmechanismen definiert werden. Es sollen Daten und Dokumente aus Produktionssystemen übernommen werden, die erst noch aus diesen Systemen extrahiert werden müssen. Aufgrund von Personalfluktuation können wichtige Expertisen in den Quellsystemen verloren gegangen sein. Schleppende Zusammenarbeit oder Verweigerungshaltung bei externen Providern, wenn bei der Migration die Geschäftsgrundlage wegfällt. Extrem hohe Schätzungen (mehr als 10 Jahre) für den Aufwand bei Altbeständen auf Bandsicherungen Update IM 2016
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Steuerung



D Design



P Plan



T Test



E Execute



A Accept



Kontrolle | Audit-Trail | Dokumentation
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1. Bestands- und Bedarfsanalyse
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2. Entwicklung von Umsetzungsszenarien



Migrationsplanung



3. Ein Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase der Migration
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Ein Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase der Migration
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Bestandsanalyse Quellen



Beispiele Dokumentenbestände im Filesystem



Bestand 1



Bestand 3



Indizierte Dokumentenbestände in einem Archivsystem



Bestand 4



Ausgelagerte Datenbestände



Bestand 2



Bestand 5



Datenbestände in einem Anwendungssystem, das stillgelegt wird



Bestand 6 Bestand 7



...



Bestandsanalyse
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Bedarfsanalyse Anforderungen der Fachbereiche



Aspekte, die zu berücksichtigen sind Rechtliche und regulatorische Anforderungen



Req. 1 Req. 2 Req.3 Req. 4



Übernahme von Dokumenten zur rechtlichen Absicherung oder bei laufenden Rechtsstreitigkeiten Elektronische Daten und Dokumente und nicht elektronische Dokumente



Req. 5



Bedarfsanalyse



Übernahme nach Art der Geschäftstätigkeit (aktive, laufende Geschäften oder nicht aktiven, meistabgeschlossene Geschäfte Stichtagsübernahme, z.B. Datum des Firmenübergangs oder des Geschäftsübergangs Rückwirkende Aufbewahrungspflichten
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Matching Bestand und Bedarf Anforderungen Fachbereiche



Quellen Bestand 1 Bestand 2



Req. 1



Bestand 3



Req. 2



Bestand 4



Req.3



Bestand 5



Req. 4



Bestand 6



Req. 5



Bestand 7



Bestandsanalyse



Matching



Bedarfsanalyse



Bereinigung Konflikte beseitigen Neudefinition



Archivierungslandkarte BIO-ID BAO-ID Name fachliche Unternehmen Ressort Bereich Abteilung Ansprechpartner Dokumentenart technische Format … Beschreibung Fachnereich Beschreibung
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Bestands- und Bedarfsanalyse
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Entwicklung von Umsetzungsszenarien
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Ein Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase der Migration
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Definition der Zielumgebung
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Archivierungslandkarte



Zielumgebung



AO 1



Archiv 1



AO 2



Löschen



AO 3



GoBD / GDPdU



AO 4



Filesystem



AO 5



...



AO 6



Archivierungsobjekte
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Beispiele für mögliche Zielszenarien Zielumgebung



Ausalterung im Filesystem Migration in eine vorhandene Archiv-Lösung



Archiv 1



Migration in ein vorhandenes Anwendungssystem



Löschen GoBD / GDPdU



Migration in eine neue Archivlösung



Filesystem



GoBD-konforme Aufbewahrung für steuerliche Prüfzwecke



...



Ziellösungen



Externe Auslagerung von Datenbeständen Löschen
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Umsetzungsszenarien
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Archivierungslandkarte



Zielumgebung



AO 1 Archiv 1 AO 2 Löschen AO 3 GoBD / GDPdU AO 4 Filesystem AO 5 ... AO 6



Archivierungsobjekte



Zuordnung



Ziellösungen



Umsetzungsszenarien
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Bestands- und Bedarfsanalyse
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Entwicklung von Umsetzungsszenarien
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Ein Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase der Migration
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Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase Anforderungen Fachbereiche



Quellen Bestand 1



Req. 1 Bestand 2 Req. 2 Bestand 3 Req.3 Bestand 4 Req. 4 Bestand 5



Bestandsanalyse



Matching



Bedarfsanalyse



Bereinigung Konflikte beseitigen Neudefinition



Archivierungslandkarte



Zielumgebung



AO 1



Archiv 1



AO 2



Löschen



AO 3



GoBD / GDPdU



AO 4



Filesystem ...



AO 5



Archivierungsobjekte



Zuordnung



Zielszenarien



Umsetzungsszenarien Update IM 2016
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Vorgehensmodell für die Konzeptionsphase IT-Migration von Daten- und Dokumentenbeständen Bestandsanalyse



Bedarfsanalyse Matching



Überarbeitung



Archivierungslandkarte



Zielumgebung



Archivierungsobjekte Zuordnung



Umsetzungsszenarien



Umsetzungsszenarien
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Fazit Fachliche Erfolgskriterien für eine erfolgreiche Migration von Daten- und Dokumenten sind: 1. Der vollständige Abdeckungsgrad der vielfältigen Anforderungen 2. Die Optimierung der vorhandenen Datenund Dokumentenbestände auf die fachlichen Anforderungen
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Nach einem Studium der Modernen Geschichte in England, Deutschland und den Niederlanden ist Drs. Hanns KöhlerKrüner in der IT gelandet. Dort durchlief er Support, Produkt Management, Sales und Beratungspositionen (zuletzt bei PROJECT CONSULT) bis er in 2012 bei Gartner als Analyst anfing. Er ist bei Gartner international für den Bereich Enterprise Content Management verantwortlich. Neben ECM als Strategie interessieren ihn besonders Themen wie Suchen, Finden und Analysieren von Inhalten, verbunden mit den Möglichkeiten des Neuen Arbeitens und dem Digitalen Arbeitsplatz der Zukunft. Er ist außerdem Vorsitzender des Digital Workplace Summit in London und Mitglied des Board of Directors der AIIM international, dem ECM Dachverband. Zum Inhalt des Vortrages "Hypecycle, Magic Quadrant und Market Clock - die Gartner Markt Übersicht": Gartner produziert jedes Jahr eine Reihe von Analysen und Dokumenten, in denen das Marktforschungsunternehmen den Markt mit seinen Trends erfasst. In diesem Vortrag werden die wichtigsten Tools von Gartner, der Hypecycle, der Magic Quadrant und der Market Clock, vorgestellt und deren Verwendung erläutert.







Akt I : Der Hypecycle, welche Technologien sind interessant und warum







Akt II : Die Marktführer im Magic Quadranten – muss es immer oben rechts sein ?







Akt III : Die Market Clock - was muss als Erstes gehen ?
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Hype Cycle, Market Clock und Magic Quadrant Hanns Köhler-Krüner @hannskk



CONFIDENTIAL AND PROPRIETARY This presentation, including any supporting materials, is owned by Gartner, Inc. and/or its affiliates and is for the sole use of the intended Gartner audience or other intended recipients. This presentation may contain information that is confidential, proprietary or otherwise legally protected, and it may not be further copied, distributed or publicly displayed without the express written permission of Gartner, Inc. or its affiliates. © 2016 Gartner, Inc. and/or its affiliates. All rights reserved.



Hype Cycle Digital Workplace, 2015



CONFIDENTIAL AND PROPRIETARY © 2016 Gartner, Inc. and/or its affiliates. All rights reserved.



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



1



Postfach 20 25 55



www.PROJECT-CONSULT.com



20218 Hamburg



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 1 23.01.2016



Update Information Management 2016 Hanns Köhler-Krüner Hypecycle, Magic Quadrant und Market Clock - die Gartner Markt Übersicht



Hype Cycle Content Management, 2015
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Magic Quadrant – Enterprise Content Management
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Questions ?
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Paul Caspers ist Vorstand der Coextant Systems International AG. Nach Abitur, Zivildienst und dem Abschluss des Studiums der Wirtschaftswissenschaften und Geographie an der Universität Regensburg arbeitete er seit 1980 als Berater in unterschiedlichen Bereichen der Informationstechnologie bei Herstellern und Anwendern. Als Inhaber des von ihm gegründeten Unternehmens widmet er sich seit 1994 der Entwicklung von Produkten zur vollständigen automatisierten Aufbereitung und Verteilung von dokumentierten Informationen als jederzeit abrufbares Wissen. Auf Basis von CoextantStandardprodukten wurden in Zusammenarbeit mit PROJECT CONSULT und für PROJECT CONSULT Kunden verschiedene Publikations- Informationsmanagementund Wissensmanagement-Lösungen geschaffen. Inhalt des Vortrages: 1. Informationsaufbereitung für den PROJECT CONSULT Newsletter – ein Rückblick     



1999: PDF Aufbereitung und Verteilung 2000: Hypertext Aufbereitung und Verteilung 2002: Multilinguale Maschinenübersetzung und Hypertext Verteilung 2012: Archivierung des Newsletter-Archivs 2015: Wissensbereitstellung mit Theum



2. Was ist Theum?     



Theum stellt Dokumentationen als direkt nutzbares Wissen bereit. Erlaubt schnellen, inuitiven Zugriff auf exakt das von Anwendern benötigte Wissen – ohne durch Dokumente scrollen und suchen zu müssen. Automatisiert den Prozess vom Autor zum Leser – und eliminiert die Verteilkosten Auf jeder Plattform mit jedem System vom PC zum Smartphone on-/offline nutzbar Stellt benötigtes Wissen aktuell, bedarfsgerecht immer und überall zur Verfügung



3. Anwendungsbeispiele   



Theum für die Newsletter von PROJECT CONSULT Theum für Financial Reporting Guidelines bei Siemens Theum für weitere Anwendungen



4. Live-Demo



Kunde: Project Consult Datei: 11_updateIM16_ZB_Caspers_Theum © PROJECT CONSULT GmbH 2016



Thema: Dokumentation Update Autor: Kff Datum: 26.01.2016



Version: Status: Seite:



1.0 Fertig 1 von 1



Update Information Management 2016 Paul Caspers Vom Dokument zum Wissen: der PROJECT CONSULT Newsletter



Projekthistorie Theum Funktionen Leistungen Nutzen Live Demo Anwendungen



Paul Caspers Coextant Systems 3. Feb.2016



Dokumentationen als nutzbares Wissen bereitstellen am Beispiel der PROJECT CONSULT Newsletter Vortrag auf Update Information Management 2016
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Agenda » Projekthistorie • Von der E-Mail über PDF und Portal zum Theum



» Was ist Theum • Typische Anforderungen • Lösungsarchitektur • Finden statt suchen • Funktionsweise / Prinzipien • Digitale Wissensbibliothek • Nutzen



» Live Demo mit Anwendungsbeispielen • PROJECT CONSULT Newsletter • Weitere Anwendungen Copyright © 2016 Coextant Systems International AG
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Projekt Historie: der PROJECT CONSULT Newsletter PROJECT CONSULT Newsletter Der PROJECT CONSULT Newsletter ist eine elektronische Publikation der PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH, Hamburg, die unter der ISSN 1349-0809 seit 1999 erscheint. Der Newsletter beschäftigt sich als Fachpublikation mit Themen des Informationsmanagements und der Enterprise-Content-ManagementBranche.
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Projekt Historie: Vorgeschichte 1996 bis 1998 Vorgeschichte: Die VOI News 1993 - 1998 Bevor PROJECT CONSULT einen eigenen Newsletter zu aktuellen Entwicklungen des Dokumentenmanagements herausgab, wurde für den VOI Verband Organisations- und Informationssysteme der „VOI VOI Newsletter“ Newsletter bei PROJECT CONSULT erstellt. Die VOI News erschienen vierteljährlich von 1993 bis 1998. Die News wurden an die VOI-Mitglieder als E-Mail, ab 1996 als PDF Newsletter per E-Mail versendet. .
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Projekt Historie: 1999 PDF Aufbereitung und Verteilung Der PROJECT CONSULT Newsletter 1999 - 2010 Der mit 10 bis 16 Ausgaben per Annum erscheinende PROJECT CONSULT Newsletter wurde in Microsoft Word erstellt und als PDF an Kunden kostenfrei sowie im kostenpflichtigen Abonnement per E-Mail versendet. Die ursprünglichen PDF-Ausgaben sind auf der PROJECT CONSULT Webseite wie auch im Archiv bei Qumram weiterhin abrufbar.
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Projekt Historie: 2000 Hypertext Aufbereitung und Verteilung Das PROJECT CONSULT Newsletter Portal von Coextant ab 2000 In Zusammenarbeit mit COEXTANT, Stuttgart wurde mit dem Produkt Hyper.Net eine Lösung aufgesetzt, welche aus in SharePoint verwalteten Original Word Dokumenten eine vollständige, automatisch generierte Web-Version der Newsletter erzeugte. Zu diesem Zeitpunkt waren die Newsletter nur in einer deutschsprachigen Ausgabe verfügbar. Die Portal-Webseite wurde später in ein Archiv bei Qumram überführt. Copyright © 2016 Coextant Systems International AG
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Projekt Historie: 2002 Hypertext und Maschinenübersetzung Automatische Übersetzung und Befüllung des NewsletterNewsletter-Portals 2002 bis 2006 In Zusammenarbeit mit COEXTANT und dem damaligen Anbieter von Übersetzungssoftware COMPRENDIUM, COMPRENDIUM Barcelona, wurden die PROJECT CONSULT Newsletter per Maschinenübersetzung unkorrigiert in Englisch, Französisch, Russisch und Spanisch übertragen. Hierfür wurde der Comprendium-Dienst in den vollautomatisierten Hyper.Net Transformationsprozess integriert. Das originäre Word Dokument eines Newsletters wurde zunächst in 4 weitere Sprachen übersetzt. Die dann resultierenden 5 Word Dokumente eines jeden Newsletters wurden dann wie gehabt in die Web Version umgewandelt und voll recher-chierbar in die Portal-Website integriert. Copyright © 2016 Coextant Systems International AG



Projekt Historie: 2012 Archivierung des Newsletter Archivs Das PROJECT CONSULT Newsletter Archiv ab 2012 Das komplette Newsletter-Portal bei Coextant mit allen PROJECT CONSULT Newslettern wurde 2012 bei QUMRAM mittels CHRONOS archiviert. Das Archiv steht mit der gleichen Funktionalität wie die ursprüngliche Portal-Lösung zur Verfügung.
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Projekt Historie: 2011 PROJECT CONSULT Kunden Newsletter Der PROJECT CONSULT KundenKunden-Newsletter ab 2011 Anstelle des ursprünglichen, kostenpflichtigen PROJECT CONSULT Newsletter wurde ab 2011 ein unregelmäßig erscheinender „Kunden-Newsletter“ mit Kurzbeschreibungen und Links auf die vollständigen Beiträge auf der PROJECT CONSULT Webseite herausgegeben. Ziel war, durch die Beiträge unter „News“ und „In der Diskussion“ auf der Webseite eine höhere Aktualität zu erreichen. Der KundenNewsletter dient so hauptsächlich zur Zusammenfassung und Kommentierung von Beiträgen auf der PROJECT CONSULT Webseite. Dieser Newsletter wird als Text per E-Mail an Kunden und Interessenten sechsmal jährlich versendet. Copyright © 2016 Coextant Systems International AG



Projekt Historie: 2015 Wissensbereitstellung mit Theum Die PROJECT CONSULT Newsletter als Theum Buch Da die Newsletter-Portal-Webseite 2012 archi-viert worden war, wurde 2015 zusammen mit COEXTANT entschieden, die zu Grunde liegende Sharepoint-2003-Plattform nicht mehr zu aktualisieren. Stattdessen wurden alle PROJECT CONSULT Newsletter seit 1999 inkl. der neuen Kunden-Newsletter mit Theum indexiert und in Form plattform-übergreifender „Bücher“ für PC, Tablet, Smartphone online und als Ebook (.epub) und im PDF-Format auch offline bereitgestellt. Das Projekt wurde im Dez. 2015 gestartet und im Jan 2016 abgeschlossen. Anstelle des NewsletterPortals stehen unter identischer URL ab Februar 2016 nun die Theum-Bücher zur Verfügung.
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Was ist Theum?



Was ist Theum? Theum?
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Was ist Theum? Cloud Service für bedarfsgerechte Bereitstellung von Unternehmensdokumentationen als nutzbares Wissen Funktion:



Anwendungen



Theum kann aus beliebigen Dokumenten digitale Bücher erzeugen Nach Themen zielgenau und ohne Umwege recherchierbar Online | Offline | Print optimiert: Auf allen modernen Medien Stets aktuell Komfortabel nutzbar



Financial reporting guidelines Verfahrensrichtlinien, SOP Produktionsprozesse Sicherheitsregelungen Betriebsdokumentationen Supportabläufe und Wissen Rechtshandbücher Organisationsanweisungen Zoll Im/Export Vorschriften/Embargos Rentenregularien …
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Typische Kundenanforderungen (1) » Erstellen der Inhalte mit Standard Office Anwendungen (MS Office Word PPT Excel…) » Dokumentverwaltung im Dateisystem oder via DMS – oft auch SharePoint » Große Zahl von Lesern » Mehrsprachigkeit » Automatische Aktualisierung » Support für PC, Tablet, Smartphone » Druckversion » Offline Version
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Typische Kundenanforderungen (2) » Kommentare ausblenden /Änderungsmarkierungen übernehmen » Dokument-übergreifende Links von „Topic zu Topic“ » Filter (HGB, Division, Produktbereich etc.) » Reines HTML5 und Layout via nur via CSS » Plattform Unabhängigkeit » Link Checker » Nutzbar für beliebige Unternehmenshandbücher » Keine Kosten pro User (CALs)
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Typische Kundenanforderungen (3) » Publikationsvoransicht



» Logische Gliederung von Büchern



• Staging Area • Production Area



» HTML, PDF, cPDF und EBook Support » Versionen, Entwürfe, Historie **



» Publikation kompletter Bücher • Aus 1 oder • 1000‘den Dokumenten



» Zugriffsrechte auf Autoren-**/Leserseite



» Suchen nach Textziffern/Bookmarks



» Änderungsdokument Erzeugung



» Volltextsuche



» Optional: Freigabe Workflows ***



** Setzt DMS oder Filesystem Versionierung voraus *** Setzt DMS voraus
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Architektur File server with documents



Theum Composer



SharePoint and other DMS



Theum Server



Web Service API



Any WEB Server Theum Thematic Matrices



Theum Books On any WEB Server



Intranet/Internet



EBOOK
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Systemanforderungen



theum composer



Windows Server / IIS 7.5 oder 8.5 Internet Explorer (10+) Chrome, Firefox, Opera, Safari (aktuelle Versionen)



Windows Server / IIS 7.5 oder 8.5 .net framework Datenbank



theum server



web server



Smartphone



Tablet



Jeder aktuelle Web Server inkl. Apache, IIS, etc.



PC



Sonst.



Internet Explorer (10+) Chrome, Firefox, Opera, Safari (aktuelle Versionen) pdf Reader (pdf), E-Book reader (epub)
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Finden statt suchen: Beispiel Wissensbereitstellung Ausführungsbestimmungen XY AG Regelungen zur Bilanzierung im HGB Einzelabschluss 63 Ordner 84 Dokumente ~2000 Seiten inkl. PowerPoint Slides



Copyright © 2016 Coextant Systems International AG



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 9 04.02.2016



Update Information Management 2016 Paul Caspers Vom Dokument zum Wissen: der PROJECT CONSULT Newsletter



Finden statt suchen: Der gängige Weg



Dokumentlisten



Suche nach „Performance Contracting“
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Finden statt suchen: Themen als Antworten bereitstellen Suche nach „Performance Contracting“ mit Theum
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Funktionsweise / Prinzipien



1. 2. 3. 4.



Autoren arbeiten mit gewohnten Standard Autorenwerkzeugen (z.B. Microsoft Office) •



Keine zusätzlichen Tools oder Markup Werkzeuge; keine spezielle Ausbildung



•



Keine Änderung der Geschäftsprozesse



Dokumente ganz einfach via Dateisystem oder mit vorhandenen Standard DMS/CMS Systemen verwalten (z.B. SharePoint)



•



Keine neue Technologie, zusätzliche Ausbildung oder Änderung der Geschäftsprozesse



•



Optional DMS: Dokumentkontrolle (Versionierung, Historie, Review-/Freigabeprozesse …)



Automatische Umwandlung von Inhalten in medien- und anwendungsoptimierter Form für jeden Zweck und ohne Benutzerinteraktion



•



Standard Endbenutzerformate (HTML, EPUB, PDF …) optimiert für jeden Nutzer und jedes Medium



• •



Sämtliche Informationen präsentiert auf Basis eines “Buch” Paradigmas, inkl. Inhaltsverzeichnis



•



Optional: Support für Archivierung und Compliance (PDF/A, TIF, elektronische Akten …)



Übergreifende themen-orientierte Schlüsselwortsuche für alle Inhalte | Intelligente Antworten ab Q3 2016



Automatische plattform- und systemübergreifende Verteilung als nutzbares Wissen
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Ergebnis: Digitale Bibliothek



Selektoren für verschiedene Bibliotheken
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Ergebnis: Bücher mit feingranular recherchierbarem Wissen



Navigator mit Kategorien, Titeln und Themen



Feingranulare gezielte Themensuche



Einheitlicher Inhalt – medienübergreifend optimiert – gut lesbar



Mail*to, Druck Seite, Einzel*PDF, Gesamt* PDF, E*Book, Hilfe …
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Nutzen » Relevante Themen sofort finden – anstatt in Dokumenten zu suchen » Einfache, zentralisierte einheitliche Aufbereitung und Bereitstellung von Unternehmenswissen



» Einheitliche, mediengerechte Darstellung der Ergebnisse auf allen Endgeräten » Stets authentische und aktuelle Informationen » Besser informierte Mitarbeiter – mehr Qualität / Schlagkraft – weniger Fehler » Kombination und Recherche von Wissen aus unterschiedlichen „Pools“ » Vollständige Automation der Prozesse von der Dokumentenerstellung bis zur Nutzung als Wissen – dadurch Kostenersparnisse
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Theum Live Demo



Theum LiveLive-Demo
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Live Demo
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Anwendungsbeispiele und Demos » PROJECT CONSULT Newsletter ** » Siemens • Financial Reporting Guidelines ** • Zentrale Richtlinien des Geschäftsverkehrs • Legal Handbook



» Mazars • IFRS **



» Bertelsmann • IFRS • Risk Management / Internal Controlling System • SAP-Financial Consolidation ** Live Demo
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Coextant Referenzen Finanzdienstleister



Industrie



Öffentlicher Sektor



Handel und Dienstleistungen
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Coextant Systems International AG



Paul Caspers, CEO



Schönbergstrasse 45 73760 Ostfildern (Stuttgart) Germany



+49 711 45 1000 10 [email protected]



+49 711 45 1000 – 0 Tel +49 711 45 1000 * 20 Fax



Richard Reed, CBDO



í[email protected]



www.coextant.com



+49 711 45 1000 18 [email protected]



Alexander Steffen, CIO +49 711 45 1000 18 [email protected]
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Holger Wollschläger ist Produktmanager DMS und Integration bei dem kommunalen IT-Dienstleister LECOS in Leipzig.



Inhalt des Vortrages: Die neue Generation des Webs soll „mitdenken“. Es soll präzise Fragestellungen thematisch ebenso präzise beantworten, indem es die verfügbaren Informationen bewertet, interpretiert und logisch, also semantisch, in Verbindung setzt. Suchmaschinen recherchieren dann nicht mehr nach dem bloßen Vorhandensein einzelner Schlagworte, sondern nach Schlagworten im richtigen thematischen Zusammenhang. Der Referent betrachtet dort vor allem die Vorteile eines kommunalen Einsatzes (Möglichkeit der EAkte) und geht auch auf kritische Fragen zum „Denkenden Web“ ein.



Kunde: Datei:
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Thema: Dokumentation Update Autor: Kff



Version: Status:



1.0 Fertig



Datum: 26.01.2016



Seite:



1 von 1
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Dr. Ulrich Kampffmeyer ist Gründer und Geschäftsführer der PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH. Er berät Kunden aller Branchen im In- und Ausland bei Strategie, Konzeption, Einführung, Ausbau, Migration und Dokumentation von Informationsmanagement-Lösungen (wie Records Management, Enterprise Content Management, Information Lifecycle Management, Wissensmanagement, Dokumentenmanagement, Archivierung etc.). Von Fachzeitschriften wurde er zu den 100 wichtigsten IT-Machern Deutschlands gezählt. Er gilt als der Mentor der InformationManagement-Branche in Europa. Er beteiligte sich an internationalen Standardisierungen und ist als Kongressleiter, Referent, Moderator und Autor („Codes of Best Practice zur elektronischen Archivierung“, Bücher: „Dokumentenmanagement – Grundlagen und Zukunft“; „Dokumenten-Technologien: Wohin geht die Reise?“ und „ECM Enterprise Content Management") über die Grenzen Europas hinaus bekannt.



Aktuelles zu Rechtsfragen: GoBD, ISMS, eIDAS, GDPR,… •



Europäische Gesetzgebung und ihre Umsetzung o E-Signaturen o E-Rechnungen o Datenschutz



•



Deutsche Gesetze und Verordnungen o IT Sicherheitsgesetz o GoBD o Vergabe-Recht o E-Government-Gesetze der Bundesländer o Vorratsdatenspeicherung



•



Urteile aus Deutschland 2015 o BFH zur elektronischen Signatur o Finanzgericht Münster zum Scannen



Powerpoint: www.PROJECT-CONSULT.de/files/20160126-0204_updateIM16_4_Rechtsfragen.pptx
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Version: Status: Seite:
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Europäische Gesetzgebung und ihre Umsetzung o E-Signaturen o E-Rechnungen o Datenschutz



•



Deutsche Gesetze und Verordnungen o IT Sicherheitsgesetz o GoBD o Vergabe-Recht o E-Government-Gesetze der Bundesländer



•



Urteile aus Deutschland 2015 o BFH zur elektronischen Signatur o Finanzgericht Münster zum Scannen



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 2



Seite 1 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Aktuelles zu Rechtsfragen: GoBD, ISMS, eIDAS, GDPR, ...



© PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 3



EUROPÄISCHE GESETZGEBUNG UND IHRE UMSETZUNG
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eIDAS Electronic identification and trust services Elektronische Identifizierungs- und Vertrauensdienste
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Steckbrief • Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des europäischen Parlaments und des Rates • vom 23. Juli 2014 • über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG • tritt zum 1.7.2016 in Deutschland in Kraft



http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/eidas_kommt_zum_172016 Update IM 2016
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Inhalt • Gibt rechtssichere Vorgaben, welche Identifikationsund Vertrauensdienste qualitativ genügen und Rechtssicherheit bieten • Gibt die gegenseitige Anerkennung verschiedener elektronischer Identifikations- und Vertrauensdienste zwischen Staaten zur Stärkung des Binnenmarktes vor • Löst die alte EU Richtlinie 1999/93/EG, mit dem Ziel mehr Rechtssicherheit und somit Vertrauen in elektronische Zertifizierungssysteme aufzubauen Quellen: http://www.project-consult.de/files/eIDAS%20EU%20Richtlinie%20deutsch.pdf http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/eidas_kommt_zum_172016 Update IM 2016
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Die deutsche Version von eIDAS (Amtsblatt der Europäischen Union L 257/83), die so in deutsches Recht übernommen wird, findet sich hier: eIDAS. Mit ihr werden eine Reihe neuer Möglichkeiten für die Verwendung von Signaturen und Siegeln möglich. Die Ziele der Verordnung sind unter anderem (siehe in der Einführung "Gründe" Absatz (12)) die gegenseitige Anerkennung zum Zwecke der Authentifizierung und die Ermutigung für den Privaten Sektor, ebenfalls auf elektronische Signaturen zu setzen. Allerdings ist in Absatz (15) der Einführung auch gleich wieder eine "Weichmacherklausel" aufgeführt, was die Qualität der anzuerkennenden Signaturen angeht. Die Richtlinie selbst mit ihren Bestimmungen ist da deutlich klarer.
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Artikel 1 "Gegenstand" Um das ordnungsgemäße Funktionieren des Binnenmarkts und gleichzeitig ein angemessenes Sicherheitsniveau bei elektronischen Identifizierungsmitteln und Vertrauensdiensten sicherzustellen, ist in dieser Verordnung Folgendes geregelt: •



• •



Update IM 2016



a) Sie legt die Bedingungen fest, unter denen die Mitgliedstaaten elektronische Identifizierungsmittel für natürliche und juristische Personen, die einem notifizierten elektronischen Identifizierungssystem eines anderen Mitgliedstaats unterliegen, anerkennen. b) Sie legt Vorschriften für Vertrauensdienste — insbesondere für elektronische Transaktionen — fest. c) Sie legt einen Rechtsrahmen für elektronische Signaturen, elektronische Siegel, elektronische Zeitstempel, elektronische Dokumente, Dienste für die Zustellung elektronischer Einschreiben und Zertifizierungsdienste für die WebsiteAuthentifizierung fest.
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Artikel 2 "Anwendungsbereich"
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•



(1) Diese Verordnung gilt für von einem Mitgliedstaat notifizierte elektronische Identifizierungssysteme und für in der Union niedergelassene Vertrauensdiensteanbieter.



•



(2) Diese Verordnung findet keine Anwendung auf die Erbringung von Vertrauensdiensten, die ausschließlich innerhalb geschlossener Systeme aufgrund von nationalem Recht oder von Vereinbarungen zwischen einem bestimmten Kreis von Beteiligten verwendet werden.



•



(3) Diese Verordnung berührt nicht das nationale Recht oder das Unionsrecht in Bezug auf den Abschluss und die Gültigkeit von Verträgen oder andere rechtliche oder verfahrensmäßige Formvorschriften"
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Interessant ist Artikel 50 "Aufhebung" "(1) Die Richtlinie 1999/93/EG wird mit Wirkung vom 1. Juli 2016 aufgehoben. (2) Bezugnahmen auf die aufgehobene Richtlinie gelten als Bezugnahmen auf diese Verordnung" Damit werden die drei bisherigen Definitionen für elektronische Signaturen in Europa abgelöst. Besonders das Vereinigte Königreich muss sich jetzt überlegen, wie es denn jetzt mit den "einfachen Signaturen", sprich dem E-Mail-Footer, umgeht.
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Neu definiert wird zumindest für Online-Dienste öffentlicher Stellen das Folgende: • 1. Fortgeschrittene elektronische Signatur, zertifikatsfrei, zertifikatsbasierend • 2. Fortgeschrittene elektronische Signatur mit qualifiziertem Zertifikat • 3. Qualifizierte elektronische Signatur muss auf einem qualifiziertem Zertifikat beruhen und mit einer qualifizierten Signaturerstellungseinheit erstellt worden sein Die deutsche qualifizierte elektronische Signatur fällt dann unter Rubrik 3. Soweit so gut - es kann also auch mit der QES weitergemacht werden. Allerdings müssen alle europäischen Signaturen anderer Qualität auch in Deutschland anerkannt werden. Die QES deutscher Prägung gerät massiv unter Druck. Und es ergeben sich auch eine Reihe von Auswirkungen für Richtlinien und deren gesetzliche Verankerung wie TR 03125 ESOR.



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 11



Electronic identification and trust services (eIDAS) © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Hierzu ein Blick in Artikel 34 "Qualifizierter Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen" • "1) Ein qualifizierter Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen kann nur von qualifizierten Vertrauensdiensteanbietern erbracht werden, die Verfahren und Technologien verwenden, die es ermöglichen, die Vertrauenswürdigkeit der qualifizierten elektronischen Signatur über den Zeitraum ihrer technologischen Geltung hinaus zu verlängern. • (2) Die Kommission kann im Wege von Durchführungsrechtsakten Kennnummern für Normen für den qualifizierten Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen festlegen. Bei Maßnahmen zu qualifizierten Bewahrungsdiensten für qualifizierte elektronische Signaturen, die diesen Normen entsprechen, wird davon ausgegangen, dass sie die Anforderungen des Absatzes 1 erfüllen. Diese Durchführungsrechtsakte werden nach dem in Artikel 48 Absatz 2 genannten Prüfverfahren erlassen."
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Die ehemaligen ZDA Zertifikatsdiensteanbieter werden jetzt begrifflich VDA Vertrauensdienstanbieter, allerdings unter zentraler Aufsicht. So können auch die bisherigen TrustCenter in Deutschland einfach weiterarbeiten. Allerdings müssen sie sich auch um die Prüfung, Validierung und Bewahrung ausländischer qualifizierter Signaturen aus anderen europäischen Staaten kümmern. Damit sind wir beim Thema "Bewahrungsdienste", die auch die TR-ESOR betreffen. Anwendungsgebiet dieser Paragraphen sind aber nur die zertifikatsbasierten Signaturen und nicht die ebenfalls zugelassenen fortgeschrittenen Signaturen wie z.B. biometrische Signaturen.
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Artikel 34 „Qualifizierter Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen“ •



•
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(1) Ein qualifizierter Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen kann nur von qualifizierten Vertrauensdiensteanbietern erbracht werden, die Verfahren und Technologien verwenden, die es ermöglichen, die Vertrauenswürdigkeit der qualifizierten elektronischen Signatur über den Zeitraum ihrer technologischen Geltung hinaus zu verlängern. (2) Die Kommission kann im Wege von Durchführungsrechtsakten Kennnummern für Normen für den qualifizierten Bewahrungsdienst für qualifizierte elektronische Signaturen festlegen. Bei Maßnahmen zu qualifizierten Bewahrungsdiensten für qualifizierte elektronische Signaturen, die diesen Normen entsprechen, wird davon ausgegangen, dass sie die Anforderungen des Absatzes 1 erfüllen. Diese Durchführungsrechtsakte werden nach dem in Artikel 48 Absatz 2 genannten Prüfverfahren erlassen.
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Artikel 40 "Validierung und Bewahrung qualifizierter elektronischer Siegel" "Die Artikel 32, 33 und 34 gelten sinngemäß für die Validierung und Bewahrung qualifizierter elektronischer Siegel."



Mit den Siegeln für Behörden und andere Stellen kommt eine neue Qualität und erhebliche Erleichterung. Man kann nun auch in Deutschland anstelle qualifizierter elektronischer Signaturen auf Basis persönlicher Signaturkarten auf Server-basierte Siegel umschwenken. Dies ermöglicht automatisierte Prozesse und dürfte das Scannen mit elektronischer Signatur (SRVwV, TRResiscan) überflüssig machen.
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Rechtssicherheit Interessant sind die mehrfach aufgeführten Formulierungen zur geforderten rechtlichen Anerkennung von elektronischen Signaturen, bereits in der Begründung (Gründe, Absatz (49)) heißt es "Diese Verordnung sollte den Grundsatz festlegen, dass einer elektronischen Signatur die Rechtswirkung nicht deshalb abgesprochen werden darf, weil sie in elektronischer Form vorliegt oder nicht alle Anforderungen einer qualifizierten elektronischen Signatur erfüllt."
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Und so zieht sich diese Formulierung durch zahlreiche relevante Artikel „Einer elektronischen Signatur darf die Rechtswirkung und die Zulässigkeit als Beweismittel in Gerichtsverfahren nicht allein deshalb abgesprochen werden, weil sie in elektronischer Form vorliegt oder weil sie die Anforderungen an qualifizierte elektronische Signaturen nicht erfüllt“ 5, Absatz (1) In Artikel 26
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• In Artikel 25 Absatz (1) für die elektronische Signatur (generell!) • in Artikel 35 Absatz (1) für elektronische Siegel (die Alternative für Behörden für selbst erzeugte Dokumente ... und gescannte), in Artikel 41 Absatz (1) für elektronische Zeitstempel (eine Lösung z.B. für Posteingangsbücher, Journale, Vorgangsprotokolle) • in Artikel 43 Absatz (1) für elektronische Einschreiben (nicht nur De-Mail sondern auch ausländische Dienste). Update IM 2016
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Und es wird so noch eine andere Art der Signatur geben - ohne Signaturkarte - eine Signatur auf dem Server eines Cloud-Providers. Dies ermöglicht auch mobile oder sogenannte "Handy-Signaturen". Damit wird effizientes E-Government möglich - wenn denn auch Deutschland mitmacht und nicht seine bisherigen Regelungen parallel weiter bestehen lässt. Letzteres würde uns vom Fortschritt in Europa abkoppeln. Leider sind solche Bestreben ein knappes Jahr vor der geforderten Umsetzung in Deutschland immer noch zu vernehmen.
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Kommentar: Ungeachtet der Überlegungen zu eIDAS „poppt „die elektronische Signatur immer wieder hoch: • Zum 1. Oktober 2016, wird der EGVP-Bürger-Client abgeschaltet, über den eine auch mit Gerichten verbindliche Kommunikation möglich war. Stattdessen soll die Nutzung qualifizierter elektronischer Signaturen für Unternehmen obligatorisch werden: "Sämtliche Dokumente im elektronischen Rechtsverkehr sind grundsätzlich durch eine qualifizierte elektronische Signatur zu unterschreiben. Dafür wird eine Signaturkarte benötigt.„ • Bis zum Jahr 2022 soll die komplette Kommunikation mit den deutschen Gerichten elektronisch erfolgen: „Gesetz zur Förderung des elektronischen Rechtsverkehrs mit den Gerichten“ vom Oktober 2013. Meint "komplette Kommunikation", dass nun jeder Bürger, der an ein Gericht schreibt, auch die qualifizierte elektronische Signatur-Karte braucht? Und was machen die Gerichte untereinander nach JKomG?
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Kommentar: •



•



•



Für Prüfungen nach §§ 63 ff. EEG 2014 durch Wirtschaftsprüfer und vereidigte Bilanzprüfer soll für die elektronische Form der Berichte ebenfalls die qualifizierte elektronische Signatur benutzt werden - so die Datev. Für Schreiben an die Finanzbehörden sieht auch das "E-GovernmentGesetz" in Artikel 5 "Änderung der Abgabenordnung" durch die Änderung § 87a Absatz 3 AO den Einsatz der QES vor. Dies ist ein Eingriff in die Handels- und Steuergesetzgebung, die bisher frei von Vorgaben zu elektronischen Signatur war. Ärzte sollen gemäß dem "eHealth-Beschleunigungsgesetz" ab dem 1. Juli 2016 ihre Arztbriefe qualifiziert elektronisch signieren. Das E-HealthGesetz selbst wurde im Dezember 2015 verabschiedet. Dort ist allerdings der „Frustlevel“ angesichts der Gesundheitskarte (eGK) schon ziemlich hoch.
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• Optimisten meinen, dass durch eIDAS ein Verschwinden der QES qualifizierten elektronischen Signatur initiiert wird • Pessimisten meinen, dass durch die besonderen Paragrafen zu Vertrauensdiensten die deutsche Signatur zementiert wird. Besonders der späte Umsetzungstermin November 2018 und die Möglichkeit, nationale Standards weiterhin paarallel zu nutzen, könnten den Harmonisierungseffekt von eIDAS verwässern
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ELEKTRONISCHE RECHNUNG
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Die europäische Union hat in zwei Richtlinien die elektronische Rechnung für die öffentliche Verwaltung in Europa auf allen Ebenen für verbindlich erklärt: • RICHTLINIE 2014/24/EU DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 26. Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG (http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32014L0024&from=DE)



• RICHTLINIE 2014/55/EU DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16. April 2014 über die elektronische Rechnungsstellung bei öffentlichen Aufträgen (http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32014L0055&from=DE)
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Die Richtlinie 2014/55/EU trat am 26.5.2015 in Kraft und verpflichtet die öffentlichen Verwaltungen aller EUMitgliedstaaten, elektronische Rechnungen zu empfangen und zu verarbeiten. Umsetzungsinitiativen in Deutschland: • Die Konferenz der Staatssekretäre des Inneren hat im Oktober 2015 beschlossen, bis spätestens November 2018 die elektronische Rechnung umzusetzen. • Der IT-Planungsrat hat im Oktober 2015 beschlossen, das Land Bremen als Musteranwender für die elektronische Rechnung finanziell zu unterstützen.



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 25



Einführung © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



• Die aktuelle Diskussion um die elektronische Rechnung in Deutschland konzentriert sich auf eine besondere Form des Austausches elektronischer Rechnungen: • per Versand via E-Mail, Bereitstellung über ServiceProvider oder Download von einem Portal • in einem kombinierten Format aus XML-Datensatz und anzeigefähigem PDF der Rechnung, gebündelt in einem Container (sog. Hybrides Format).



• Das deutsche ZUGFeRD-Format ist nur eine der möglichen Formen, elektronische Rechnungen auszutauschen! Update IM 2016
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Das technische Format einer Rechnung ist in Deutschland unerheblich, solange alle vom Gesetzgeber geforderten Angaben einer Rechnung vollständig und richtig vorhanden sind: • Papier • • • • • •



Scan E-Mail Text Datensatz PDF usw.



Bestandteil der EU-Richtlinie ist die Vorgabe zur Schaffung eines einheitlichen Rechnungsformates für die europäische öffentliche Verwaltung aller Ebenen bis November 2018.
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Die elektronische Rechnung ist in Deutschland der Papierrechnung steuer- und handelsrechtlich gleichgestellt. • Freie Wirtschaft Die „Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD)“, gültig ab 1.1.2015, favorisieren die elektronische Rechnung. • Öffentliche Verwaltung Ab Ende 2018 soll für alle Rechnungen an Behörden die elektronische Form verbindlich sein.
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• Der deutsche Standard für elektronische Rechnungen: “ZUGFeRD Zentraler User Guide des Forums elektronische Rechnung Deutschland” Version 1.0, März 2014; Fehlerberichtigungen Oktober 2014 mit Version 1.1 • Herausgegeben von “FeRD Forum elektronische Rechnung Deutschland”; verwaltet durch die AWV Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung e.V.; unterstützt durch das BMWE Bundesministerium für Wirtschaft und Energie • Hybrides Format mit Dokument, XML-Datensatz und PDF/A-3-Container • Nutzt und ergänzt EDI Standards wie EANCOM; dadurch auch international nutzbar



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 29



Status ZUGFeRD © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Die deutsch-französische “Hybrid-Format”-Allianz •



•



•
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Deutschland und Frankreich haben am 18.9.2015 zusammen eine “Intervention” an die zuständige “EUMSF eInvoices AGS“ verfasst. Die AGS soll das hybride Format bei der Standardisierung zulassen. Die AGS ist jedoch der Meinung, dass das hybride Format nicht der EU-Richtlinie entspricht. Seit Ende September 2015 arbeiten Deutschland und Frankreich an einem gemeinsamen Standard für hybride E-Rechnungen zusammen, der auf ZUGFeRD basiert. Das Deutsch/Französische „Hybrid Concept“ basiert auf den Vorschlägen der nationalen Organisationen FeRD (D) und FNFE (F) und wurde am 27.10.2015 EU-Government Meeting on Digitisation in Paris vorgestellt.
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Der europäische ZUGFeRD-Konkurrent: PEPPOL
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Pan European Public Procurement Online • Wurde als Teil des Rahmenprogramms für Wettbewerbsfähigkeit und Innovation (CIP) von der Europäischen Kommission 2008 gestartet und mündete mit Abschluss des Projekts am 1. September 2012 in der OpenPEPPOL Association • Soll öffentliche Vergabeverfahren in der EU standardisieren, um den Markt auch für Klein- und Mittelständische Unternehmen ohne entsprechende Auslandsniederlassung zu öffnen • Es forciert die Verwendung von Standards wie UBL 2.0 und CEN/BII-Profilen, ohne jedoch die nationalen Standards zu verdrängen Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/PEPPOL Update IM 2016
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An PEPPOL nehmen 11 Mitgliedsstaaten der EU teil • • • • • • • • • • •
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Dänemark Deutschland Finnland Frankreich Griechenland Großbritannien Italien Norwegen Österreich Portugal Schweden
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Elektronische Rechnung ist nur ein Aspekt, es geht um das gesamte elektronische Vergabeverfahren.



eInvoice



Das gesamte Vergabeverfahren ist elektronisch gestützt. Unternehmen können sich elektronisch identifizieren und mit Hilfe der VCD attestieren. Der weitere Prozess, einschließlich Vergabe, Vertragsschließung, Bestellung, Rechnung und Bezahlung wird ebenfalls elektronisch umgesetzt. https://archive.is/20120804011909/http://www.egosta.at/about/ueber-peppol/ueber-peppol Update IM 2016
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Einschätzung • PEPPOL wird den zukünftigen europäischen ERechnung-Standard unterstützen • Direkte Mitarbeit von PEPPOL bei der Standardisierung des EU-Standards im CERN • PEPPOL ist bereits in einigen europäischen Staaten weiter verbreitet (England, Dänemark, Belgien … )
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DATENSCHUTZ GDPR GENERAL DATA PROTECTION REGULATION



DS-GVO DATENSCHUTZ-GRUNDVERORDNUNG



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 36



Seite 18 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Aktuelles zu Rechtsfragen: GoBD, ISMS, eIDAS, GDPR, ...



EU-Datenschutzverordnung © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Bisher bestimmte die EU Richtline 95/46/EG die Datenschutzbestimmungen der EU-Mitgliedsstaaten. Die Richtlinie ist jedoch nicht zwingend bindend und wurde von den Mitgliedsstaaten individuell in ihr nationales Recht integriert.
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Anfang 2018 tritt die Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr (GDPR) in Kraft, und löst die alte EU Richtlinie 95/46/EG ab. Sie basiert auf dem Entwurf des Europa-Rates vom 04.12.2015 Dies geschieht ohne Umsetzungsakt unmittelbar in allen EU-Mitgliedstaaten. Eine Stärkung oder Schwächung bestimmter Punkte ist damit nicht mehr möglich. Entwurf: http://www.statewatch.org/news/2015/dec/eu-council-dp-reg-prep-trilogue-14902-15.pdf Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 38



Seite 19 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Aktuelles zu Rechtsfragen: GoBD, ISMS, eIDAS, GDPR, ...



EU-Datenschutzverordnung © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Kritik an GDPR „Es ist der EU nicht gelungen, ein internettaugliches Datenschutzrecht zu schaffen. Denn der Entwurf ist den Vorstellungen aus der Zeit vor dem Internet verhaftet. Die bisher gültige Datenschutzrichtlinie ist ja Anfang der neunziger Jahre entstanden, das war noch die Zeit der Großrechner. Die EU glaubt, sie müsse das Datenschutzrecht jetzt nur ein kleines bisschen ergänzen und ihm dann vor allem durch eine starke Bürokratie dazu verhelfen, dass es auch durchgesetzt wird. Im Kern bekommen wir nun ziemlich wenig Neues, Innovatives.“ „Der bürokratische Aufwand, den Unternehmen betreiben müssen, damit sie sich datenschutzrechtlich nichts einfangen, ist hoch. Große Unternehmen können sich Compliance leisten. Für kleine Firmen ist ein Aufwand, wie ihn zum Beispiel Google nach dem Urteil zum Recht auf Vergessen betrieben hat, um Nutzeranfragen abzuarbeiten, nicht leistbar.“ - Rechtsanwalt Niko Härting, im ZEIT-Interview



Interview: http://www.zeit.de/digital/datenschutz/2015-12/datenschutzverordnung-kompromiss-niko-haerting-interview/komplettansicht Update IM 2016
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Kritik an GDPR „Eine Kurzanalyse der Datenschutz-Grundverordnung Die kurz vor der Verabschiedung stehende DatenschutzGrundverordnung (nachfolgend: “DS-GVO-E”) stellt einen Angriff auf die Freiheit im Internet dar. Insbesondere wird sie zu einer echten Bedrohung der Kommunikationsfreiheiten. Die EU ist gerade dabei, ein regulatorisches Monstrum (Caspar Bowden) zu erschaffen, das die Hypertrophie der Vorsorge (Hans Peter Bull) auf die Spitze treibt und das weite Teile der Kommunikation im Internet dem Regime des Datenschutzrechts und damit der Aufsicht durch staatliche Behörden unterwirft – mit unabsehbaren Folgen.“ - Dr. Winfried Veil auf CR-Online



Artikel: http://www.cr-online.de/blog/2015/12/14/angriff-auf-internet-und-meinungsfreiheit-teil-i/ http://www.cr-online.de/blog/2015/12/15/angriff-auf-internet-und-meinungsfreiheit-teil-ii/ http://www.cr-online.de/blog/2015/12/16/angriff-auf-internet-und-meinungsfreiheit-teil-iii/ Update IM 2016
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• Es wurden zwar Datenschutzprinzipien für die Speicherung festgelegt, aber diese behindern offenbar nicht die nationalen Regeln zur Vorratsdatenspeicherung und Datenverkehrsüberwachung (siehe England, Deutschland, Frankreich und andere EU-Staaten). • Die Strafen mit hohen Geldbußen wurden zwar beibehalten, jedoch die Kriterien für die Anwendung durch Lobbyismus verwässert • Die Rolle des betrieblichen Datenschutzbeauftragten wurde nicht verbessert • Das „Recht auf Vergessen“ ist weiterhin umstritten (siehe z.B. Klage gegen Metager) Update IM 2016
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DEUTSCHE GESETZE, GRUNDSÄTZE UND VERORDNUNGEN
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ITSM – DAS IT SICHERHEITSGESETZ
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Das IT-Sicherheitsgesetz ITSM der Bundesregierung trat am 25.07.2015 in Kraft und fußt nach Angaben des Innenministeriums auf der im Februar 2011 beschlossenen Cyber-Sicherheitsstrategie. Es wurde im Rahmen der „Digitalen Agenda“ beschlossen. „Das Gesetz regelt unter anderem, dass Betreiber sogenannter „kritischer Infrastrukturen“ ein Mindestniveau an IT-Sicherheit einhalten und dem Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) IT-Sicherheitsvorfälle melden müssen. Tun sie dies nicht, droht ihnen entsprechend der beschlossenen Änderung der Regierungsvorlage ein Bußgeld. Ebenfalls neu eingefügt wurde in das Gesetz eine Evaluierung nach vier Jahren. Gleichzeitig werden Hard- und Software-Hersteller zur Mitwirkung bei der Beseitigung von Sicherheitslücken verpflichtet. Außerdem wird der Aufgabenbereich des BSI nochmals erweitert.“ http://www.secupedia.info/wiki/IT-Sicherheitsgesetz#ixzz3yG1cfUmQ https://www.datenschutzbeauftragter-info.de/sicherheitsgesetz-zweck-anforderungen-und-sanktionen/ Update IM 2016
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Adressaten des Gesetzes • Betreiber von Webangeboten (z.B.: Online-Shop-Betreiber) • Telekommunikationsunternehmen • Betreiber kritischer Infrastrukturen (KRITIS-Betreiber) • Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) „… folgt die Definition im Grundsatz der innerhalb der Bundesregierung abgestimmten Einteilung kritischer Infrastrukturen. Dazu gehören die Bereiche Energie, Informationstechnik und Telekommunikation, Transport und Verkehr, Gesundheit, Wasser, Ernährung sowie das Finanz- und Versicherungswesen. Die weitere Konkretisierung bedarf der sektor- und branchenspezifischen Einbeziehung aller betroffenen Kreise (Verwaltung, Wirtschaft und Wissenschaft). Die jeweils anzulegenden Maßstäbe können nur in einem gemeinsamen Arbeitsprozess mit Vertretern der möglicherweise betroffenen Betreiber Kritischer Infrastrukturen und unter Einbeziehung der Expertise von externen Fachleuten in sachgerechter Weise erarbeitet werden. Die nähere Bestimmung der Kritischen Infrastrukturen ist daher gemäß Satz 2 einer Rechtsverordnung vorbehalten. Diese ist auf der Grundlage von § 10 Absatz 1 des BSIGesetzes zu erlassen“ Update IM 2016
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Im ITSM sind verschiedene Gruppen von Organisationen und Unternehmen aufgeführt. Neben Webshops und Energieversorgern sind zahlreiche weitere unter dem Begriff „KRITIS“ zusammengefasst. Die Rechtsverordnung des BSI liegt noch nicht vor. Das MindestNiveau der Sicherheit ist nicht abschließend definiert. Branchenverbände sollen dies für Unternehmen ihrer Branche festlegen. Das ITSM betrifft nicht nur öffentliche und öffentlich-rechtliche Unternehmen und Verwaltungen, sondern auch viele Unternehmen der freien Wirtschaft – alle die als kritisch eingestuft werden, vom Energieversorger bis zum Krankenhaus. Neben der technischen Umsetzung der Sicherheitsanforderungen kommen aufwändige Dokumentationsaufgaben und Prüfungsprozesse auf die Unternehmen zu. Auch Lieferanten von Systemen sowie mit den unter ITSMfallenden Unternehmen verbundene andere Unternehmen (z.B. Zulieferer, Logistik-Firmen, NGOs) unterliegen den Vorgaben. Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 46



Seite 23 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Aktuelles zu Rechtsfragen: GoBD, ISMS, eIDAS, GDPR, ...



Information Security Management System (ISMS) © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Das ISMS „Managementsystem für Informationssicherheit“ (Information Security Management System ) ist eine der Grundlagen des ITSM und wird Grundlage der BSI Richtlinie zur Umsetzung des ITMS werden. • ISMS beinhaltet die Verfahren und Regeln innerhalb einer Organisation, die dazu dienen, die Informationssicherheit dauerhaft zu definieren, zu steuern, zu kontrollieren, aufrechtzuerhalten und fortlaufend zu verbessern. • ISMS wird in den ISO-Normen 27001 und 27002 definiert.
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GOBD – GRUNDSÄTZE ZUR ORDNUNGSMÄßIGEN FÜHRUNG UND AUFBEWAHRUNG VON BÜCHERN, AUFZEICHNUNGEN UND UNTERLAGEN IN ELEKTRONISCHER FORM SOWIE ZUM DATENZUGRIFF
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§§ 238, 239 und 257 HGB | §§ §§ 146, 147, 200 AO



Buchführungspflicht



Aufbewahrung / Fristen



Handelsbücher



Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung (GoB)



Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD)



Unbestimmter Rechtsbegriff



Gesetz AEAO



Quelle: VOI Ralf Kaspras: Verfahrensdokumentation + Zertifizierung auf der CeBIT2014 Update IM 2016
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Das Bundesministerium der Finanzen hat am 14. November 2014 die Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) veröffentlicht. Die GoBD ersetzen die seit dem 7. November 1995 geltenden Grundsätze ordnungsmäßiger DV-gestützter Buchführungssysteme (GoBS) und die seit dem 01.01.2002 geltenden Grundsätze zum Datenzugriff und zur Prüfbarkeit digitaler Unterlagen (GDPdU) sowie eine Reihe von Stellungnahmen der Finanzverwaltung bekannt als „Fragen und Antworten zum Datenzugriff der Finanzverwaltung“.
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Änderung des Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO) Anpassung an GoBD BMF-Schreiben vom 14.01.2015 - IV A 3 - S 0062/14/10009 Der Anwendungserlass zur Abgabenordnung (AEAO) wurde an die GoBD angepasst, besonders auch die im Kontext der elektronischen Steuerprüfung relevanten Passagen zu §§ 146, 147 AO der Abgabenordnung. http://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Abgabenordnung/AOAnwendungserlass/2015-01-14-aenderung-anwendungserlass-abgabenordnung.pdf
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Änderung des Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO) AEAO zu § 146, Nummer 4: „4. § 146 Abs. 5 AO enthält die gesetzliche Grundlage für die sog. „Offene-PostenBuchhaltung” sowie für die Führung der Bücher und sonst erforderlichen Aufzeichnungen auf maschinell lesbaren Datenträgern (z.B. Magnetplatten, Magnetbänder, CD, DVD, Blu-ray-Disk, Flash-Speicher). Bei einer Buchführung auf maschinell lesbaren Datenträgern (DV-gestützte Buchführung) müssen die Daten unverzüglich lesbar gemacht werden können. Es wird nicht verlangt, dass der Buchungsstoff zu einem bestimmten Zeitpunkt (z.B. zum Ende des Jahres) lesbar gemacht wird. Er muss ganz oder teilweise lesbar gemacht werden, wenn die Finanzbehörde es verlangt (§ 147 Abs. 5 AO). Wer seine Bücher oder sonst erforderlichen Aufzeichnungen auf maschinell lesbaren Datenträgern führt, hat die Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff - GoBD - (BMF-Schreiben vom 14.11.2014, BStBl I S. 1450) zu beachten.“
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Änderung des Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO) AEAO zu § 147: a) Die Nummer 2 wird wie folgt gefasst: „2. Den in § 147 Abs. 1 Nr. 1 AO aufgeführten Arbeitsanweisungen und sonstigen Organisationsunterlagen kommt bei DV-gestützten Buchführungen besondere Bedeutung zu. Die Dokumentation hat nach Maßgabe der Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff - GoBD - (BMFSchreiben vom 14.11.2014, BStBl I S. 1450) zu erfolgen.“ b) Die Nummer 4 wird wie folgt gefasst: „4. Zur Anwendung des § 147 Abs. 6 AO wird auf die Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff - GoBD - (BMFSchreiben vom 14.11.2014, BStBl I S. 1450) hingewiesen.“



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Markt- und Anwenderstudien 2015/2016



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 53
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38-seitiges BMF Schreiben zu GoBD vom 14. November 2014 Gilt für Wirtschaftsjahre, ab 01.01.2015 oder später Äußerungen des BMF zu • Verantwortlichkeit • Allgemeine Anforderungen • Belegwesen (Belegfunktion) • Aufzeichnung der Geschäftsvorfälle in zeitlicher Reihenfolge und in sachlicher Ordnung (Grund(buch)aufzeichnungen, Journal- und Kontenfunktion) • Internes Kontrollsystem (IKS) • Datensicherheit • Unveränderbarkeit, Protokollierung von Änderungen • Aufbewahrung • Nachvollziehbarkeit und Nachprüfbarkeit • Datenzugriff • Zertifizierung und Software-Testate Quelle: http://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Abgabenordnung/Datenzugriff_GDPdU/2014-11-14-GoBD.pdf Update IM 2016
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Zusammenfassung GoBD © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



•



• • • • •



• • Update IM 2016
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Mit der Novellierung und Zusammenführung von GoBS und GDPdU werden die organisatorischen und technischen Anforderungen an eine ordnungsmäßige Buchführung in elektronischer Form präzisiert und zugleich gestrafft. Neue Ordnung durch Anlehnung an die Grundsätze von HGB/AO. Durch „Seitenziffern“ der Paragraphen direkte Ansprechbarkeit von Einzelpunkten. Die GoBD heben im Prinzip die bisherige Trennung von Informationen nach „steuerrelevant“ und „handelsrechtlich relevant“ auf. Die GoBD gelten für alle Buchführungs- bzw. Aufzeichnungspflichtigen. Die GoBD schließen alle in die Buchführung involvierten Datenverarbeitungssysteme, wie Haupt-, Vor- und Nebensysteme ein. Dazu gehören u.a. Finanzbuchführung, Warenwirtschaft, Lohnbuchführung, Dokumentmanagement- und Archivierungs- Systeme etc., sowie die Schnittstellen zwischen den genannten Systemen. Die Verfahrensdokumentation erhält in Bezug auf die Beweiskraft von Buchführung und Aufzeichnungen, ihrer Ordnungsmäßigkeit, Nachvollziehbarkeit und Nachprüfbarkeit, eine größere Bedeutung. Die GoBD-Texte werden durch Beispiele erläutert. Ulrich Kampffmeyer
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Kommentar 10 GoBD-Grundzüge
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1. Aufhebung der Trennung zwischen Daten (strukturiert) und Dokumenten (unstrukturiert) durch Zusammenführung von GoBS und GDPdU 2. Vorrang für die digitale Information vor dem Papier 3. Nicht auflösbare Verknüpfung zwischen Datensatz und Beleg 4. „Auswertbarkeit“ statistisch für Daten und per Suche und Verknüpfung für Dokumente 5. Aktuell zu haltende Verfahrensdokumentation 6. Technikneutralität für die Unabhängigkeit von der technologischen Entwicklung 7. Nachvollziehbarkeit durch Protokollierung 8. Integrität der Daten und Erschließungsstrukturen 9. Beständigkeit über längere Zeiträume bei sich verändernder Technologie (Migration) 10.Revisionssicherheit durch rückblickende Überprüfung mit retrograden und progressiven Methoden Update IM 2016
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Aktuelle Auswirkungen der GoBD © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011
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• In Nordrhein-Westfalen werden die GoBD rückwirkend angewendet – also auch für Prüfungen von Beständen vor dem 1.1.2015. • In gerichtlichen Verfahren konnte bisher in keinem Fall eine Abwendung der Regelungen der GoBD erreicht werden. Weiterhin umstritten sind die Mitwirkungspflichten. • Es gibt in den GoBD keine definierte Übergangsfrist. Jedoch wurden die meisten Prüfungen in 2015 noch nach GoBS und GDPdU für Zeiträume vor 2015 durchgeführt. Ab 2016 ist mit den ersten Prüfungen auch für Zeiträume ab 1.1.2015 wie auch in einigen Bundesländern mit rückwertiger Anwendung zu rechnen. • Für SAP-Systeme wurde mit DART ein Datenformat durch alle Finanzbehörden anerkannt. • Viele Unternehmen haben begonnen, Verfahrensdokumentationen zu erstellen. Diese müssen Systeme und Prozesse ab 1.1.2015 abbilden.
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EGOVG – E-GOVERNMENT-GESETZE DER BUNDESLÄNDER
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Ziel des E-Government-Gesetzes (EGovG) von 2014 war es auch eine Vorlage für die Bundesländer zu liefern, an derer sie die Gesetze auf Landesebene orientieren konnten. Der IT Planungsrat beschloss 2013 die weitere Entwicklung der Gesetze auf Länderebene zu begleiten. Trotz dieser Vorlage erwiesen sich die verschiedenen Entwürfe als äußerst unterschiedlich. Bisher hat nur Sachsen es geschafft einen EGovGGesetzentwurf in Kraft treten zu lassen.
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IT Kooperationsrat



Umsetzung Richtlinie 2014/55/EU



Einführung der E-Akte



Gebrauch der Öffnungsklausel



Verschlüsselung



Transparenz gesetz



Bayern



nein



Teilweise



01.07.2016



Rechtsgrundlage



Nach Belieben



-



BadenWürttemberg



Ja



nein



01.01.2022



Rechtsgrundlage



nein



-



Berlin



Lenkungsrat



-



-



nein



-



NRW



Ja



nein



01.01.2022



Rechtsgrundlage



nein



-



RheinlandPfalz



nein



nein



-



Rechtsgrundlage



nein



Ja



Sachsen



Ja



nein



01.08.2018



Rechtsgrundlage und Infrastrukturvorgaben



Grundsätzlich



-



Bund



IT Planungsrat



nein



01.01.2020



-



nein



-



http://www.egovernment-computing.de/egovernment-gesetzgebung-quo-vadis-a-516639/ Update IM 2016
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VERGABERECHTSREFORM 2016 VERGRMODG & VERGRMODVO
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17.12.2015, Bundestag: Gesetz zur Modernisierung des Vergaberechts – VergRModG) 20.01.2016: Bundeskabinett: „Verordnung zur Modernisierung des Vergaberechts (Vergaberechtsmodernisierungsver ordnung - VergRModVO) Mit dem überarbeiteten Regelwerk wird unter anderem die neue EU-Vergaberichtlinie 2014/24/EU in deutsches Recht umgesetzt. Hierauf basieren auch neue Vergaberichtlinien der Bundesländer, die zum Großteil bereits vor dem Bundesgesetz entstanden sind. Update IM 2016
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Vergaberechtsmodernisierungsgesetz © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011
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Leitlinien der Umsetzung in das deutsche Recht „Wir wollen die Umsetzung der neuen EU-Vergaberichtlinien in das deutsche Recht nutzen, um ein anwenderfreundliches und modernes Vergaberecht zu schaffen, das rechtssichere Vergaben im Wettbewerb und die wirtschaftliche Verwendung öffentlicher Haushaltsmittel ermöglicht. • Struktur und Inhalt des deutschen Vergaberechts müssen einfach und anwenderfreundlich sein. • Eine wirtschaftliche Beschaffung wird durch Wettbewerb, Transparenz und Nichtdiskriminierung sichergestellt. • Soziale, ökologische und innovative Aspekte sollen im Einklang mit dem Wirtschaftlichkeitsgrundsatz gestärkt werden. • Kommunale Handlungsspielräume sollen erhalten bleiben. • Der bürokratische Aufwand für Auftraggeber und Auftragnehmer soll so gering wie möglich gehalten werden. • Öffentliche Aufträge im Inland und im EU-Ausland sollen für deutsche Unternehmen gleichermaßen attraktiver werden. Europa- und bundesweit soll das Vergabeverfahren daher möglichst einheitlich sein. • Kleine und mittlere Unternehmen dürfen im Wettbewerb um öffentliche Aufträge nicht benachteiligt werden. • Ein weitgehend digitalisierter Beschaffungsprozess wird angestrebt. • Wirtschaftsdelikten muss wirksam entgegengewirkt werden. • Die EU-Richtlinien werden „eins zu eins“ in das deutsche Recht umgesetzt. Update IM 2016
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• Vergabeverordnung (VgV) in Artikel 1, in der die Vergabe von öffentlichen Aufträgen durch öffentliche Auftraggeber näher ausgestaltet wird (sog. "klassische Auftragsvergabe"). • Sektorenverordnung (SektVO) in Artikel 2, die für Vergaben von Aufträgen im Bereich des Verkehrs, der Trinkwasserversorgung und der Energieversorgung durch Sektorenauftraggeber Regelungen trifft. • Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) in Artikel 3, die als neu zu erlassende Rechtsverordnung erstmals umfassende Bestimmungen für Bau- und Dienstleistungskonzessionen enthält. • Vergabestatistikverordnung (VergStatVO) in Artikel 4, mit der erstmals eine Statistik über die Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen eingeführt wird. • Die Artikel 5 bis 7 enthalten Folgeänderungen in der Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit (VSVgV) sowie in anderen Rechtstexten und Bestimmungen zum Inkrafttreten/Außerkrafttreten. http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/entwurf-gesetz-modernisierung-vergaberecht,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf Update IM 2016
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Auswirkungen © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011
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• Die EU-Vorgaben müssen bis zum 1.4.2016 umgesetzt werden. • Der „Verhau“ an Verordnungen und Bürokratie wurde nicht abgebaut. • Der Aufwand für kleinere Unternehmen und ausländische Unternehmen ist weiterhin hoch.



• Die Digitalisierung des Verfahrens steht im Vordergrund. • Bei elektronischen Vergabe-Verfahren muss auch die Dokumentation des jeweiligen Verfahrens elektronisch erfolgen. • Das elektronische Verfahren bedarf der qualifizierten elektronischen Signatur nicht.



Länder- und Bundesregelungen: https://www.vergabe24.de/wissen/vergaberecht/gesetze-undverordnungen.html
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E-HEALTH-GESETZ GESETZ FÜR SICHERE DIGITALE KOMMUNIKATION UND ANWENDUNGEN IM GESUNDHEITSWESEN
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Im Dezember 2015 wurde das Gesetz für sichere digitale Kommunikation und Anwendungen im Gesundheitswesen verabschiedet. Es bildet den gesetzlichen Rahmen für die Neuauflage des eGKProjektes (elektronische Gesundheitskarte). Das eGK-Projekt war im Oktober 2010 neu gestartet worden. Es beinhaltet nicht nur den Einsatz der elektronischen Patientenkarte sondern auch den Datenaustausch zwischen Ärzten, Apotheken, Krankenhäusern, Versicherungen und anderen Beteiligten. • Besonders die monopolisierte Datenverwaltung, Datenschutzerwägungen, Komplexität des Systems und die mangelnde Akzeptanz der eGK sind aktuelle Kritik-Punkte. • Die Gematik als Projektträger des eGK-Projektes hat den ehemaligen Bundesdatenschutzbeauftragten Schaar jetzt als Schlichter für auftretende Probleme berufen. www.PROJECT-CONSULT.de/files/Gesetzentwurf_E-Health_150622_verabschiedete_Fassung.pdf Update IM 2016
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VORRATSDATENSPEICHERUNG VDS
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Am 10. Dezember 2015 wurde das Gesetz zur Einführung einer Speicherpflicht und einer Höchstspeicherfrist für Verkehrsdaten erlassen. Die enthaltenen Gesetzesänderungen wirken seit dem 18. Dezember 2015. Die VDS wurde zum wiederholten Male verabschiedet. Die Vorgänger-Gesetze wurde alle vom Bundesverfassungsgericht wieder aufgehoben.
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• •



• •
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VDS erzeugt große Mengen Daten, die einen hohen Speicherungs- und Sicherungsaufwand bei Telekommunikationsund anderen RZ-Dienstleistern bedeuten. Durch die hohen Datenmengen erhöht sich auch der Löschungsund Kontrollaufwand nach Ablauf der Speicherfrist. Die VDS widerspricht der deutschen Verfassung, dem Grundsatz der Datensparsamkeit und der aktuellen EU-Richtlinie zum Datenschutz. Klagen gegen die VDS wurden bereits eingereicht. Die VDS ist im Vergleich mit Gesetzen in Frankreich, England und anderen Staaten im Text „harmloser“. Eine Zulieferung von in Deutschland nach VDS erfassten Daten an ausländische Dienste ist weiterhin nicht explizit ausgeschlossen.
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URTEILE AUS DEUTSCHLAND 2015
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Das Urteil vom 13.5.2015, III R 26/14 zu elektronischen Signaturen im Verkehr mit Behörden: Die Klägerin klagte gegen die Familienkasse, die Kindergeldzahlungen von der Klägerin zurück forderte. Die Klägerin legte daraufhin Einspruch per Email bei der Familienkasse ein, die diesen daraufhin als gegenstandslos erachtete und die Forderung aufrecht erhielt. „1. Hat die Finanzbehörde einen Zugang für die Übermittlung elektronischer Dokumente eröffnet, kann auch nach der bis zum 31. Juli 2013 geltenden Fassung des § 357 Abs. 1 Satz 1 AO ein Einspruch mit einfacher E-Mail eingelegt werden, ohne dass diese mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehen werden muss. 2. § 87a Abs. 3 Sätze 1 und 2 AO sind auf die Einlegung eines Einspruchs nicht anzuwenden.“



Quellen: http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/bfh_urteil_zur_elektronischen_signatur http://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bfh&Art=pm&Datum=2015&nr=31967 Update IM 2016
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Finanzgericht Münster Urteil 14 K 1542/15 AO (PKH) vom 24.11.2015 © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011
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Das Finanzgericht Münster hat am 24.11.2015 eine bemerkenswerte Entscheidung zum Scannen getroffen (14 K 1542/15 AO (PKH); veröffentlicht am 15.01.2016). Es ging um den Beweiswert von gescannten Unterlagen mit gescannter Signatur in einem Verfahren gegen eine Familienkasse. „Ohne Original lässt sich nicht eindeutig feststellen, ob erstens die Unterschrift echt ist und zweitens ob die Unterschrift nicht nachträglich hinzugefügt wurde. Daher ist der Beweiswert nicht mehr existent (Rn. 28 – 31). Der Klage wurde in diesem Bezug Aussicht auf Erfolg bescheinigt (Rn. 18).“ Zwar wird weder das Thema Verfahrensdokumentation (es handelt sich um ein Verfahren bei einem Finanzgericht) noch das Thema Resiscan angesprochen (es handelt sich ja auch um ein Verfahren bei einem Finanzgericht und Steuer- und Handelsrecht sind ja weitgehend „Signatur-frei“). Offenbar wird aber der Beweiswert von gescannten Dokumenten seit dem XEROXbug (siehe Gastvortrag von Herrn Kriesel beim Update in Düsseldorf; in dieser Dokumentation Abschnitt 3, Termin 2) generell als gering eingeschätzt – unabhängig davon ob mit oder ohne Signatur. Quelle: https://www.justiz.nrw.de/nrwe/fgs/muenster/j2015/14_K_1542_15_AO_PKH_Beschluss_20151124.html Update IM 2016
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Das Urteil des Verwaltungsgerichtes Wiesbaden 6 K 691/14.WI.A vom 26.09.2014 zum Scanvorgang bei der elektronischen Aktenführung. Durch mangelhafte Scans einer Ausländerakte wurde den Klägern das Asylverfahren in Deutschland verwehrt. Das Gericht kommt zu folgendem Schluss • „Beim Scannen zur Erstellung einer elektronischen Akte ist sicher zu stellen, dass mangelhafte Scanvorgänge erkannt werden. Insoweit bedarf es beim Scannen einer entsprechenden Qualitätskontrolle, welche auch sicherstellt, dass die Dokumente in der Originalgröße, in den Originalfarben, sowie richtig lesbar und vollständig eingescannt werden. • Unterlagen in Behördenakten haben eine Bedeutung und Urkundseigenschaft. • Im Falle eines ersetzenden Scannens ist jedes eingescannte Dokument zwingend auf seine Qualität zu prüfen und von der einscannenden Person entsprechend mit einem Übereinstimmungsvermerk qualifiziert zu signieren ist. • Ist dies nicht der Fall, so führt die Ausländerbehörde nur irgendwelche Kopien, über deren Richtigkeit und ihren Nachweisgehalt in einem Freibeweis entschieden werden muss.“



Auch in 2015 wurden die Auswirkungen des Urteils auf Verfahren wie ResiScan weiter diskutiert. Quellen: http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/bfh_urteil_zur_elektronischen_signatur http://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bfh&Art=pm&Datum=2015&nr=31967 Update IM 2016
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Dr. Ulrich Kampffmeyer ist Gründer und Geschäftsführer der PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH. Er berät Kunden aller Branchen im In- und Ausland bei Strategie, Konzeption, Einführung, Ausbau, Migration und Dokumentation von Informationsmanagement-Lösungen (wie Records Management, Enterprise Content Management, Information Lifecycle Management, Wissensmanagement, Dokumentenmanagement, Archivierung etc.). Von Fachzeitschriften wurde er zu den 100 wichtigsten IT-Machern Deutschlands gezählt. Er gilt als der Mentor der InformationManagement-Branche in Europa. Er beteiligte sich an internationalen Standardisierungen und ist als Kongressleiter, Referent, Moderator und Autor („Codes of Best Practice zur elektronischen Archivierung“, Bücher: „Dokumentenmanagement – Grundlagen und Zukunft“; „Dokumenten-Technologien: Wohin geht die Reise?“ und „ECM Enterprise Content Management") über die Grenzen Europas hinaus bekannt.
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• Elektronische Rechnung: ZUGFeRD, PEPPOL und EN 16931 • Records Management: ISO 15489:2016 • Scannen: BSI 03138 Resiscan • Qualitätsmanagement: ISO 9001:2015
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• Der deutsche Standard für elektronische Rechnungen: “ZUGFeRD Zentraler User Guide des Forums elektronische Rechnung Deutschland” Version 1.0, März 2014; Fehlerberichtigungen Oktober 2014 mit Version 1.1 • Herausgegeben von “FeRD Forum elektronische Rechnung Deutschland”; verwaltet durch die AWV Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung e.V.; unterstützt durch das BMWE Bundesministerium für Wirtschaft und Energie • Hybrides Format mit Dokument, XML-Datensatz und PDF/A-3-Container • Nutzt und ergänzt EDI Standards wie EANCOM; dadurch auch international nutzbar
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Der Austausch elektronischer Rechnungen erfolgt über verschiedene Kanäle: • • • • • • •
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EDI / X.400-Nachrichten E-Mail mit Attachment via Web-Service-Provider Download vom Portal SMS Fax usw.
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Formate zur Bereitstellung von Rechnungen:



Papierr



Scan / Bild via E-Mail



PDF/Text-/… Datei via E-Mail



ZUGFeRD PDF/A-3 inkl. XML via E-Mail



Web EDI



EDI



Schwerpunkte elektronischer Rechnungen 2015 Im B2B großer Unternehmen und Branchengemeinschaften dominiert EDI. Im B2C und kleineren B2B dominiert PDF per E-Mail-Versand oder Download. Update IM 2016
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ZUGFeRD hybrides Format Maschinen-lesbar 3 verschiedene XML Schema verfügbar, einschließlich internationaler Standards



Mit dem menschlichen Auge lesbar Dokument(e)



Anwendungsfall Automatisierte Verarbeitung



Anwendungsfall Manuelle Verarbeitung



Container Standard ISO 19005-3 PDF/A-3 Format Anwendungsfall Weltweite Verfügbarkeit von Viewern, geeignet für die ufbewahrung/Archivierung
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• •



Das aktuelle deutsche ZUGFeRD-XML-Schema ist (noch) nicht mit dem geplanten europäischen Standard übereinstimmend. Dies betrifft besonders das “hybride Format”. Die ZUGFeRD XML-Schema orientieren sich an internationalen Standards: • •



•
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CEN MUG war die Quelle für ZUGFeRD-XML UN/CEFACT XML CII (Cross Industry Invoice) ist als ein Profil enthalten



Restriktionen • Es wird spezielle Software zur Erstellung des Objektes und zum Entpacken der drei Komponenten des Objektes beim Empfänger benötigt: (1) Lesbares Dokument aus den Daten (z.B. PDF) (2) XML-Daten aus den Daten entsprechend gewähltem Schema (3) PDF/A-3-Container mit enthaltenen Daten und Dokument(en) • Es ist noch zu klären, was aufbewahrt werden muss: die XMLDaten, das Dokument, der gesamte Container oder … • Die EU bevorzugt ein einfaches XML-Format (nicht hybrid)
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Die Konkurrenz für ZUGFeRD:



PEPPOL Pan European Public Procurement Online
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Elektronische Rechnung ist nur ein Aspekt, es geht um das gesamte elektronische Vergabeverfahren.



Das gesamte Vergabeverfahren ist elektronisch gestützt. Unternehmen können sich elektronisch identifizieren und mit Hilfe der VCD attestieren. Der weitere Prozess, einschließlich Vergabe, Vertragsschließung, Bestellung, Rechnung und Bezahlung wird ebenfalls elektronisch umgesetzt. https://archive.is/20120804011909/http://www.egosta.at/about/ueber-peppol/ueber-peppol Update IM 2016
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Im Rahmen von PEPPOL entstehen neben der Definition von offenen Standards auch Software-Komponenten, Services und vollständige Applikationen. Diese können integriert oder eigenständig verwendet werden und unterstützen Teilbereiche oder den gesamten Prozess des eProcurements, unter anderem: • eSignature Technische Komponenten zur transnationalen Validierung von internationalen digitalen und elektronischen Signaturen auf elektronischen Dokumenten • XKMS und OASIS Digital Signature Services Schnittstellen Spezifikation • PEPPOL XKMS Responder • eID und eSignature Qualitätsdefinitionen (vergl. „einfache“, „fortgeschrittene“ und „qualifizierte“ elektronische Signatur). Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/PEPPOL#Projektstruktur Update IM 2016
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• Virtual Company Dossier (VCD) Standardisiertes Format zu Übermittlung von Nachweisen, Zertifikaten und Belegen in elektronischer Form und technische Komponenten zur Erstellung von VCD-Paketen • VCD Viewer zum Anzeigen von VCD-Paketen • VCD Designer zum Auswählen und Ableiten von Nachweisen (Evidenzen) zu einer Ausschreibung • VCD Bulder zum Erstellen eines VCD-Pakets • European VCD System (EVS) zur Abbildung des rechtlichen Regelwerks bei grenzüberschreitenden Ausschreibung • PEPPOL Electronic Product Property Server (ePPS)



• eCatalogue Definition von Gütern und Leistungen zur Übermittlung von Leistungsinformationen oder beim Abruf
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• eOrderung und eInvoicing Komponenten zur grenz-überschreitenden elektronischen Abwicklung von Bestellungen und Rechnungslegung • PEPPOL Business Interoperability Specifications (BIS) • Schematron Validation • Document Visualization (per XSL Transformation)



• PEPPOL Transport Infrastructure Standards zum sicheren und verlässlichen elektronischen Datenaustausch und -transport zur Verbindung von bestehenden eProcurement-Lösungen • Service Metadata Locator (SML) • Service Metadata Publisher (SMP) • START Protokoll (Secure Trusted Asynchronous Reliable Transport) • LIME Protokoll (Lightweight Message Exchange Profile) Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/PEPPOL#Projektstruktur Update IM 2016
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Der zukünftige europäische Standard für elektronische Rechnungen in der öffentlichen Verwaltung:



CEN EN 16931
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Die Europäische Kommission hat das CEN beauftragt, die Spezifikation für den europaweit im „Public Sector“ gültigen E-Rechnungsstandard zu verfassen: • Dieser Standard soll vorhandene Standards wie CII, EDIFACT u.a. berücksichtigen • Der Standard wird ein reines XML-Format • Er wird als europäische Norm veröffentlicht: vorgesehene Kennziffer EN 16931 • Der Entwurf wird ab Mai 2016 zur Diskussion öffentlich bereitgestellt und soll bis Ende 2017 durch die Normungsgremien verabschiedet werden
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RECORDS MANAGEMENT: ISO 15489:2016
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• ISO 15489-1:2001 Information and documentation - Records management – Part 1: General • ISO/TR 15489-2:2001 Information and documentation -- Records management -- Part 2: Guidelines • In Englisch verfügbar seit September 2001



• DIN ISO 15489 Information und Dokumentation – Schriftgutverwaltung – Teil1: Allgemeines • In Deutsch verfügbar seit Dezember 2002



Öffentliche Überarbeitung der DIS 15489:2014 (nunmehr 2016) ist abgeschlossen. Die ISO-Norm wird Mitte 2016 veröffentlicht. http://www.project-consult.de/ecm/news/2014/iso_15489_records_management_%C3%BCberarbeitet Update IM 2016
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1 Scope 2 Normative references 3 Terms and definitions 4 Principles for managing records 5 Authoritative records and records systems 5.1 Authoritative records 5.1.1 Metadata for records 5.1.2 Characteristics of authoritative records 5.2 Records systems 5.2.1 Characteristics of records systems Update IM 2016
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7.4.2 Legal/regulatory requirements for records 7.4.3 Societal requirements for records 7.4.4 Linking records requirements to business functions and work processes 7.4.5 Assessing risks associated with the implementation of records requirements 7.4.6 Documenting records requirements 7.4.7 Implementing records requirements



7 Appraisal 7.1 General 7.2 Scope of appraisal 7.3 Understanding the business 7.3.1 Understanding the business setting 7.3.2 Analysing functions and work processes 7.3.3 Identifying agents 7.4 Determining records requirements 7.4.1 Business requirements for records Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Aktuelles zu Standards



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 19
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8 Records controls 8.1 General 8.2 Metadata schema for records 8.3 Business classification schemes 8.4 Access and permissions rules 8.5 Disposition authorities



9 Processes for creating and managing records 9.1 General 9.2 Creating records 9.3 Capturing records 9.4 Classification and indexing 9.5 Access control 9.6 Use and reuse 9.7 Disposition 9.8 Migrating or converting records 9.9 Storing records Bibliography
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SCANNEN: BSI 03138 RESISCAN
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RESISCAN in der Kritik •



BSI überarbeitet Richtlinie RESISCAN, verbietet JBIG2 http://www.dkriesel.com/blog/2015/0317_bsi_verbietet_jbig2



•



Resiscan ... eine never ending story https://www.xing.com/communities/posts/resiscan-dot-dot-dot-eine-never-ending-story-1010034609



•



Positionspapier von PwC zu TR-RESISCAN http://www.ecmguide.de/input-output/scannen-und-klassifizieren/kritisches-positionspapier-von-pwc-zu-tr-resiscan-21386.aspx http://www.project-consult.de/files/PWC_ZP_TR-RESISCAN-Positionspapier-2015.pdf



•



Schreiben an das BSI, initiiert von Bernhard Zöller http://www.projectconsult.de/ecm/in_der_diskussion/man_f%C3%BChlt_sich_h%C3%A4ufig_ziemlich_allein_und_verlassen_mit_der_resi http://www.project-consult.de/files/Bernhard_Z%C3%B6ller_Initiative_zur_%C3%9Cberarbeitung_RESISCAN_20151120.pdf



http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/tr_03138_resiscan_ger%C3%A4t_immer_mehr_die_kritik http://www.project-consult.de/ecm/news/2013/bsi_ver%C3%B6ffentlicht_tr_03128_resiscan http://www.project-consult.de/ecm/in_der_diskussion/man_f%C3%BChlt_sich_h%C3%A4ufig_ziemlich_allein_und_verlassen_mit_der_resi Update IM 2016
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Wesentliche Kritikpunkte •



Bewertung und Einstufung der Sicherheitsklassen •



•



Signieren und Nachsignieren •



•



Anerkennung anderer europäischer Signaturen (einfache“, „fortgeschrittene“ – auch biometrische und mobile) auch in Deutschland



Technischer Aufwand und Bindung an proprietäre Standards •



Update IM 2016



Nicht nur für Bundesbehörden und öffentliche Sozialversicherungsträger sondern für die gesamte öffentliche Verwaltung, öffentlich-rechtliche Unternehmen und Unternehmen der freien Wirtschaft, die „auf Augenhöhe“ mit der öffentlichen Verwaltung sein wollen.



Behinderung der Anforderungen von eIDAS •



•



Zu komplexe, praxisuntaugliche Anforderungen an Signaturen und den Erhalt der Gültigkeit der Zertifikate (Nachsignieren)



Versuch der Erweiterung des Geltungsbereiches •



•



Ungerechtfertigt hoher Aufwand gerade für mittelständische Unternehmen



Betreiben der Scan-Strecke und Archivieren mit Signaturen generiert hohen Aufwand ohne verbesserte Rechtssicherheit. Bei langen Aufbewahrungsfristen müssen die Signaturen über Jahrzehnte gültig gehalten werden. Ulrich Kampffmeyer
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QUALITÄTSMANAGEMENT: ISO 9001:2015
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ISO 9001:2015 Kriterien für Qualitätsmanagementsysteme (engl.: „Quality management systems Requirements“) • • • • • • • •



Möglichkeit der Zertifizierung nach ISO Standards Für große und kleine Unternehmen beliebiger Branchenzugehörigkeit Mehr als 1 Million Unternehmen & Organisationen in über 170 Ländern sind bereits zertifiziert Basiert auf zahlreichen Qualitätsmanagementprinzipien Starker Fokus auf den Kunden, die Motivation und Implikation des Top Management, den Prozess-Ansatz und kontinuierliche Verbesserung Der Gebrauch der ISO 9001:2015 sorgt für gleich-bleibend hochqualitative Produkte und Services für den Kunden und somit Geschäftsvorteile für das Unternehmen Die Veröffentlichung der Norm erfolgte im September 2015. Die Übergangsfrist beträgt 3 Jahre. http://www.iso.org/iso/iso_9000 ; https://www.tuv.com/media/germany/60_systeme/event/ISO-9001-Revision_Neuerungen_TUV_Rheinland.pdf
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Aspekte der gültigen ISO 9004 wurden in die ISO 9001 übernommen: • ISO 9004:2009 „Ein Qualitätsmanagementansatz Management für den nachhaltigen Erfolg einer Organisation“ (eng.: „Managing for the sustained success of an organization A quality management approach”) • Aufnahme folgender Managementansätze: • • • • • •



Stakeholder-Ansatz Prozess-Ansatz Risikomanagement Dokumentierte Information Wissensmanagement Leadership



auch unser Thema!



• "Beauftragte der obersten Leitung" verschwindet, statt dessen: das "Top-Management" für die Umsetzung des QM-Systems im Unternehmen http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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1. Strategische Ausrichtung der Organisation • Das Qualitätsmanagementsystem muss zukünftig in die strategische Ausrichtung der Organisation eingebunden werden. • Die oberste Leitung muss dazu sicherstellen, dass die Qualitätspolitik und die Qualitätsziele mit der strategischen Ausrichtung und dem Kontext der Organisation vereinbar sind. • Die neue Norm fordert zudem, dass die Unternehmen erfassen, welche internen und externen Belange (z.B. gesetzliche, technische, wettbewerbliche oder soziale Belange) Einfluss auf Ziele, Strategie und Ergebnis des QM-Systems haben
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2. Erweiterung der Zielgruppen (StakeholderAnsatz) • gilt heute als eines der aktuellsten Unternehmensführungsprinzipien • geht von der Annahme aus, dass langfristiger Unternehmenserfolg nur durch die Berücksichtigung der verschiedenen Interessengruppen eines Unternehmens sichergestellt werden kann • ISO 9001:2015 fordert zukünftig eine Festlegung von für das QM-System relevanten interessierten Parteien und deren Anforderungen. • z.B. Kunden, Mitarbeiter, Lieferanten, Kooperationspartner, Kostenträger… http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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2. Erweiterung der Zielgruppen (Stakeholder-Ansatz) • Die neue Norm erweitert hier die Kundenorientierung um weitere Zielgruppen, die in den Fokus des Qualitätsmanagements rücken sollen. • Dazu soll die Organisation berücksichtigen, welche Auswirkungen die Parteien auf die Konformität von Produkten und Dienstleistungen haben. • wird bereits seit vielen Jahren in der ISO 9004:2009 (Kap. 4.4, Interessierte Parteien, Erfordernisse und Erwartungen) abgebildet und findet nun Eingang in die ISO 9001:2015
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3. Prozessmanagement wird wichtiger (ProzessAnsatz) Ein weiterer Aspekt der ISO 9004 der in die neue ISO 9001 mit einfließt: • ISO 9001:2015 legt größeres Gewicht auf den prozessorientierten Ansatz und auf die Forderung nach einem umfassenden und systematischen Prozessmanagement. • Neu ist auch, dass bei der Festlegung der Prozesse Folgendes bestimmt wird: erwartete Ergebnisse der Prozesse, Leistungsindikatoren zur Prozesslenkung, Verantwortungen und Befugnisse sowie Risiken und Chancen, die die Zielerreichung der Prozesse beeinflussen könnten. http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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3. Prozessmanagement wird wichtiger (Prozess-Ansatz) Gemäß den Regeln des Prozessmanagements sollen alle Abläufe einer Organisation beschrieben werden, inklusive Inputs, Outputs, Kennzahlen, Verantwortlichkeiten etc. • Leider werden Prozess-Audits im neuen Entwurf immer noch nicht explizit gefordert • Eine klar formulierte Forderung, dass Prozesse auch schriftlich dokumentiert werden müssen, würde den Prozessgedanken viel schneller in die Unternehmensstrukturen eindringen lassen
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4. Verteilung der Verantwortlichkeiten • Kapitel 5 der neuen Norm firmiert nicht mehr unter "Management Responsibility" sondern unter "Leadership" • ISO 9001:2015 nimmt die oberste Leitung für das Qualitätsmanagement stärker in die Verpflichtung. • Diese soll die Verantwortung für die Wirksamkeit und die Leistungsfähigkeit des QM-Systems tragen und andere Führungskräfte in ihrer Führungsrolle für das QM-System stärken. • Mitarbeiter sollen so eingesetzt, angeleitet und unterstützt werden, dass sie zur Wirksamkeit des QMS beitragen können.
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4. Verteilung der Verantwortlichkeiten • Die Funktion des Qualitätsmanagementbeauftragten, der diese Aufgaben bisher übernommen hat, wird dagegen nicht mehr explizit gefordert. • Die Organisation gewinnt dadurch mehr Spielraum, die Verteilung der QM-relevanten Aufgaben flexibel vorzunehmen. • Bestehende Strukturen, die eine spezielle verantwortliche Person beinhalten, können aber natürlich beibehalten werden.
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5. Risikomanagement • Risiken und Chancen zu erkennen, gehört heute zu den Grundlagen guten Managements. Dieses Thema greift die neue Norm konsequent auf. • Forderung nach einem systematischen Umgang mit Risiken und Chancen. • Risikomanagement ist zentraler Bestandteil vieler Kapitel, von der Unternehmensebene über Prozessrisiken zu Entwicklungsrisiken, Beschaffungsrisiken etc.
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5. Risikomanagement • Neu: risikobasierte Audits finden Einzug in die Norm (Draft, Kapitel 9.2, Internal Audit "related risks"). Damit wird ein klares Defizit der ISO 9001:2008 beseitigt • Organisationen müssen zukünftig Risiken und Chancen identifizieren, analysieren, bewerten sowie Gegenmaßnahmen planen, umsetzen und ihre Wirksamkeit kontrollieren. • Wie sie dies zu tun haben, legt die ISO 9001:2015 nicht genau fest
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6. Wissensmanagement • Wissen ist in der heutigen Wirtschaft ein entscheidender Erfolgsfaktor. Die Revision der ISO 9001 trägt diesem Umstand Rechnung und fordert einen systematischen Umgang mit Wissen. • Dazu gehört, das notwendige Wissen zur Durchführung der Prozesse festzuhalten, aufrechtzuerhalten und für alle Mitarbeiter verfügbar zu machen. • Wie das Wissensmanagement umgesetzt werden soll, dazu macht die neue ISO 9001 keine Vorschriften. Es kommt vielmehr darauf an, ein für das jeweilige Unternehmen passende Wissensmanagement aufzubauen. http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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7. Dokumentation: Papier-QM-Handbuch war gestern • Bei der Umsetzung der Dokumentation bietet die Revision der Norm ISO 9001 zukünftig viel mehr Spielraum. • Ein QM-Handbuch, in vielen Unternehmen DAS Instrument, um Überblick über das gesamte Unternehmen, das QM-System, die Strukturen und Abläufe abzubilden, wird mit der Revision nicht mehr explizit gefordert. • Die Norm passt sich hier heutigen Unternehmensrealitäten, in denen Dokumentationen häufig IT- oder webbasiert abgebildet werden, an. Ein ausgedrucktes Handbuch ist dafür nicht mehr zwingend erforderlich und praktikabel. http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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7. Dokumentation: Papier-QM-Handbuch war gestern • Änderungen gibt es auch hinsichtlich der früheren Unterscheidung von Dokumenten und Aufzeichnungen. Diese werden nicht mehr unterschieden. Es wird stattdessen von dokumentierter Information gesprochen, die in der IT hinterlegt werden soll. • Die vertrauten Begriffe "Dokumente" und "Aufzeichnungen" (engl. "document", "record") verschwinden aus dem Normenvokabular und werden durch "dokumentierte Informationen" bzw. "documented information" ersetzt. Diese Begriffe sind neutraler, aber nicht klarer als „Record“ gefasst (internationaler Begriff genormt im Records Management) http://www.certqua.de/qm-blog/die-7-wichtigsten-aenderungen-der-din-iso-90012015/ ; https://www.qz-online.de/qz-zeitschrift/archiv/artikel/was-bringt-die-neue-iso-9001-674688.html Update IM 2016
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Fazit • Zusammengefasst zeigt sich, dass einerseits die Anforderungen an die oberste Leitung sowie an die Qualitätsverantwortlichen steigen und andererseits die neue Norm an vielen Stellen den Unternehmen mehr Flexibilität bei der Umsetzung ihres QMSystems zugesteht. Qualitätsverantwortliche sollten die Revision nutzen, um bestehende QM-Systeme weiterzuentwickeln und bestehende Strukturen zu hinterfragen. So kann der Weg zu einem praxisnahen und erlebbaren Managementsystem freigemacht werden.
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Die klassischen Fälle: • Umsetzung von Qualität und Qualitätsanforderungen mit Unterstützung von Informationsmanagementsoftware • Das QM-Handbuch und die QM-Dokumentation mit Informationsmanagement-Software Immer wenn nach ISO 9001 „Dokumentation“ oder „Wissensmanagement“ gefordert sind, dann ist dies ein Thema für das Informationsmanagement.
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• Ein Blick zurück: unsere Trendaussagen aus dem Update 2015 • Verunsicherung zum Thema ECM bei den Analysten o Forrester o Gartner o Nucleus o Go2Crowd • Die Veränderung der Landschaft: generelle IT- & IM-Trends • Intermezzo: die 8 BITKOM ECM Trends 2015 • PROJECT CONSULT Trends Information Management 2016ff Update IM 2016
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EIN BLICK ZURÜCK: UNSERE TRENDAUSSAGEN AUS DEM UPDATE 2015
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… sehr allgemein in 2015 … nachdem wir in 2014 sehr spezifisch waren und in 2013 nur knapp 137 Trendübersichten hatten Update IM 2016
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Unser Thema
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BPM lässt grüßen



IoT, Ubiquitous



Ja, aber …
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Die Multiple-Choice-Teilnehmerbefragung 2015
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Die freien Angaben der Teilnehmerbefragung 2015 vorne weg: • Mobile • Sicherheit • BPM • eAkte • Integration • Cloud • Automatisierung • Datensicherheit in der Cloud



Details: http://bit.ly/eim2015doku Update IM 2016
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VERUNSICHERUNG ZUM THEMA ECM BEI DEN ANALYSTEN
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Die Ausweitung und Ausfaserung des Themas ECM Enterprise Content Management führt dazu, dass Definitionen geändert werden und das sich die bisherigen Anbieter von klassischem ECM nunmehr in verschiedenen Marktübersichten wiederfinden.
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ECM 2007



ECM 2011
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ECM 2009



Das Analystenhaus hat früher alle zwei Jahre eine Analyse zu ECM mit einer ForresterWave-Darstellung herausgebracht.



ECM 2013



2015 … gleich zwei
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Forrester Wave ECM 2015 (1)



ECM Transactional Content Services, Q3 2015 Our Evaluation Of 10 ECM Vendors And How They Stack Up” August 2015



http://bit.ly/ECM-Wave2015 Update IM 2016
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Forrester Wave ECM 2015 (2)



ECM Business Content Services, Q3 2015 Our Evaluation Of 11 ECM Vendors And How They Stack Up" September 2015



http://bit.ly/Forrester_ECM_Business_ Wave_2015 Update IM 2016
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Das Analystenhaus hat seit 2007 jedes Jahr zu ECM eine Analyse mit der bekannten Magic-Quadrant-Grafik herausgebracht.
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Gartner MQ ECM 2015



Gartner MQ ECM 2015 Gartner Magic Quadrant Enterprise Content Management, Oktober 2015



http://bit.ly/ECMMQ2015
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Gartner MQ ECM 2015



Gartner MQ ECM 2015 Gartner Magic Quadrant Enterprise Content Management, Oktober 2015



Keine Herausforderer mehr?



Keine Innovation mehr?



Keine Visionäre mehr? Der Markt ist matur. http://bit.ly/ECMMQ2015
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Critical Capabilities for Enterprise Content Management Gartner, Dezember 2015 Schwerpunkt: Compliance- und Records-ManagementFunktionalität von ECM-Anbietern (fast die gleichen Anbieter wie im MQ)



Ein komplett anderer Blickwinkel auf ECM als der Magic Quadrant. Update IM 2016
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Critical Capabilities for Enterprise Content Management Gartner, Dezember 2015
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Gartner MQ EAI 2015



“Gartner Magic Quadrant for Enterprise Information Archiving" (EAI) Oktober 2015



http://bit.ly/EAI-2015 Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Aktuelles zu Trends



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 18



Seite 9 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Trends & Voraussagen 2016



Gartner © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Gartner MQ Social Workplace 2015



“Gartner Magic Quadrant for Social Software in the Workplace” Oktober 2015



http://bit.ly/Social-WorkPlace Update IM 2016
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ECM Added Value Matrix 2015 Nucleus Research, Juli 2015



http://bit.ly/NucleusECM2015
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Go2Crowd ECM Grid G2Crowd Grid for Enterprise Content Management Status Mai 2015 Ein gänzlich anderer Ansatz – die Anwender bewerten Produkte.



die



http://bit.ly/G2Crowd_Grid
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Auffälligkeiten in den internationalen Marktstudien • Zunehmende Abweichungen in den Definitionen, damit kaum noch vergleichbar untereinander aber auch beim Analystenhaus selbst über die Jahre hinweg • Um Größenordnungen divergierende Marktschätzungen, z.B. für den gleichen Zeitraum bei ECM Gartner 5,4 Milliarden US$ Forrester 9 Milliarden US$ • Die Kriterien werden den Marktveränderungen nicht mehr gerecht
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DIE VERÄNDERUNG DER LANDSCHAFT: GENERELLE IT- & IM-TRENDS
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1. Geräte-Mischmasch: Gartner fasst unter diesem Punkt die wachsende Menge mobiler Geräte zusammen. Es geht dabei nicht nur um Smartphone und iPad, sondern auch um Wearables (etwa zum persönlichen Gesundheits-Management), klassische Consumer-Geräte und Devices für das vernetzte Zuhause sowie Geräte im Zusammenhang mit dem Internet der Dinge. Aufgabe von Anbietern jeglicher Services und Gadgets ist es, die Interoperabilität dieses Mischmasch zu ermöglichen. 2. Erfassung der unmittelbaren Umgebung: Die Welt ist immer weniger, was sie scheint beziehungsweise die IT verändert die Wahrnehmung dieser Welt in Richtung Augmented Reality und virtuelle Welten. Noch aber stehen der genussvollen Nutzererfahrung Medienbrüche im Wege. Unter den unabhängigen Software-Vendoren werden sich bis 2018 die durchsetzen, die diese Medienbrüche am besten kitten können. 3. 3D-Druck: Längst geht es bei 3D-Druck nicht mehr nur um Dinge wie Ersatzteile für Maschinen. Tüftler sprechen bereits von biologischem Material wie etwa menschlicher Haut, die per 3DDruck hergestellt werden kann. Gartner erwartet im allerdings schwammig formulierten Segment “3D-druckfähige Materialien” bis 2019 ein jährliches Wachstum von 64 Prozent. 4. Ordnung in der allumfassenden Information: Inhaltliche Daten etwa aus Dokumenten, Audiodaten, Videodaten, Daten von Sensoren - die ganze Welt wird datentechnisch erfasst, aber noch fehlen Menschen, die diese Daten in nützliche Zusammenhänge setzen. Diese Menschen brauchen semantische Tools. Gartner schreibt “Information of Everything” bereits als eine Art neuer Strategie aus, die dieses Thema angehen wird. 5. Lernende Maschinen: In seinen “Robotermärchen” schreibt der polnische Autor Stanislav Lem über die Urweltmaschinen, die die denkenden Maschinen erzeugten, die wiederum die gescheiten Maschinen erzeugten bis zu den vollkommenen Maschinen. Gartner scheint einer ähnlichen Logik zu folgen. Smarte Maschinen werden das klassische Computing hinter sich lassen und mittels Deep Neural Nets (DNN) selbstständig lernen können. Update IM 2016
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6.



Gartner möchte aber die autonomen Agenten nicht vernachlässigen, darunter verstehen die Analysten beispielsweise Cortana von Microsoft oder Siri von Apple. In den kommenden fünf Jahren wird eine Post-App-Welt entstehen, in der solche intelligenten Assistenz-Systeme eine große Rolle spielen. CIOs in den Unternehmen sollten bereits jetzt sondieren, wie sie dies für Mitarbeiter und Kunden nutzen können. 7. Lernfähige Sicherheits-Architekturen: Während CIOs zunehmend Cloud nutzen und offene Schnittstellen schaffen, um Partner, Lieferanten und Kunden besser zu integrieren, schläft auch die Hacker-Branche nicht. In Sachen Security müssen sich Unternehmen lernfähiger zeigen 8. Lernfähige System-Architekturen: Was für die Sicherheits-Architekturen gilt, betrifft auch die System-Architekturen. Gartner schreibt von neuro-morphologischen Architekturen, die das Zusammenspiel all der Hardware (stationär und mobil) und den Daten von Sensoren und aus anderen Quellen ermöglichen soll. CIOs werden verstärkt mit Field-programmable Gate Arrays (FPGAs) operieren. Salopp formuliert: Die IT-Systeme gleichen sich immer stärker der Funktionsweise eines menschlichen Gehirns an. 9. App-und-Services Architekturen: Die Zeit monolithischen Anwendungs-Designs ist vorbei. Die Architektur der Zukunft orientiert sich an Apps und Services. Sie funktioniert Software-definiert und soll dadurch mehr Agilität und Flexibilität ermöglichen. Stichworte sind hier Microservices und Container. 10. Plattformen für das Internet der Dinge: Die genannten neuen Architekturen erfordern neue Plattformen, das Internet der Dinge steuert weitere Anforderungen bei. CIOs müssen ihre aktuellen Plattformen überprüfen, was keine leichte Aufgabe sein wird, so Gartner. Denn: Der Anbietermarkt für geeignete Plattformen ist schwer zu durchschauen, von Standardisierung kann bei diesem ganzen Thema noch keine Rede sein. Vor 2018 wird das auch nicht besser, schätzt Gartner. Update IM 2016
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Forrester Top-10-Prognosen für 2016 1. Digitalisierung von Prozessen, Produkten und Dienstleistungen 2. Digitale Skills - neue Methoden, Prozesse und Personal 3. Internet-of-Things 4. Governance und Steuerung des digitalen Wandels 5. Datensicherheit 6. Data Services (Datenanalyse und -austausch zwischen Geschäftspartnern) 7. Konsolidierung von Altapplikationen und Rechenzentren 8. Service Orchestrierung 9. Cloud und SaaS Migration 10. Mobile Lösungen (Apps und Endgeräte) Update IM 2016
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1. Konnektivität: Nach in der Morgendämmerung des Internet der Dinge sieht Forrester die smarten, vernetzten Produkte, die den Unternehmen neue Kundendaten liefern und Kunden binden sollen. Dieser Trend entwickelt sich erst langsam, so die Einschätzung der Analysten. Vorreiter wie John Deere, Hersteller landwirtschaftlicher Maschinen, zeigen, dass es nicht nur um Lifestyle-Produkte geht. 2. Datenanalyse-Software: Insbesondere das Sammeln von immer mehr Kundendaten, wobei das Kürzel CX für Customer Experience steht, bringt Unternehmen an ihre Grenzen. Diese Daten spielen aber eine immer wichtigere Grundlage für Entscheidungen. Forrester geht davon aus, dass Insel-Lösungen Platz machen werden für “Systems of Insight”. Ziel wird sein, Insight-toExecution-Prozesse zu etablieren. Zwar befindet sich auch dieser Trend noch in der “Dawning”Phase, aber er gewinnt 2016 an Tempo. 3. APIs: Die Relevanz von Programmierschnittstellen (Application Programming Interface) für das Neu-Konfigurieren ganzer Geschäftsmodelle ist erkannt. Als Beispielhaft nennt Forrester die dänische Saxo Bank, die ihre Trading-Plattform von der Kunden-Schnittstelle abgekoppelt hat. Dadurch kann das Geldinstitut technologische Neuerungen auf der Handelsplattform umsetzen, ohne dass der Kunde davon etwas merkt. 4. CX: Für Customer Experience (CX) muss kein Bewusstsein mehr geschaffen werden, Entscheider rücken das Thema bereits in ihren Fokus. Entsprechend hoch sind die Investitionen in Mobile IT, Social und Analytics. Allerdings folgt der Software-Einsatz bisher keinem End-toend-Prinzip. Das werden Unternehmen jetzt angehen. 5. Sicherheit und Risiko: Dass Digitalisierung mit neuen Anforderungen an Security and Risk verbunden ist, braucht niemandem mehr erklärt zu werden. Das neue Schlagwort Zero Trust wird die Richtung vorgeben, ist Forrester überzeugt. Zero Trust umschreibt den Ansatz “Never trust, always verify” und bezieht sich damit nicht nur auf die technische Seite von Sicherheit, sondern auch auf das Verhalten der Anwender. Update IM 2016
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Hypervernetzte Kunden: Glaubt man Forrester, wissen immer mehr Verbraucher ganz genau, zu welcher Zeit und über welchen Online-Shop Produkte am billigsten zu haben sind. Für Unternehmen heißt das: Sie müssen Kundenwünsche und -gewohnheiten sowie ihre Wahrnehmung immer präziser einschätzen können, zum Beispiel indem sie Kundenhistorien exakt analysieren. Der Begriff Customer Journey umreißt das. 7. Technologischer Reifegrad: Forrester spricht von der dualen Agenda des Tech-Managements, andere Analysten nennen es die IT der zwei Geschwindigkeiten. Konkret: Unternehmen müssen sich auf neue Technologien rund um den Endkunden konzentrieren und arbeiten dafür mit Cloud Computing und schnellen Kunden-Plattformen. Gleichzeitig dürfen sie die traditionelle IT und deren Ziele in Sachen Effizienz nicht vernachlässigen. 8. Infrastruktur: All die genannten Anforderungen an die IT berühren das Thema Infrastruktur. CIOs müssen modernisieren, so Forrester. Modernisieren beinhaltet oft den Schritt zur Cloudund Software-definierten Infrastruktur (SDI). Das bezieht sich auf Netzwerk, Server und Storage. Forrester ruft bereits eine “Infrastructure-as-code”-Bewegung aus. Bewusstsein muss dafür nicht mehr geschaffen werden. Der Trend ist akzeptiert. 9. Software und Markenbildung: Mit dem neunten Trend betonen die Analysten das Zusammenspiel von Software-Unterstützung und Marke. In jeder Branche können sich Unternehmen gegenüber den jüngeren Konsumenten, den Digital Natives, positionieren, indem sie Konnektivität nutzen und ihre Produkte und Services digital verbessern. “Everything must be smart”, so Forrester. 10. BYOD: Dass Mitarbeiter die eigenen Geräte mitbringen, ist unter dem Kürzel BYOD (Bring your own Device) mittlerweile akzeptiert, erklärt Forrester. Im kommenden Jahr wird es darum gehen, die Geräte zu integrieren, die Nutzung genauer zu organisieren und dafür zu sorgen, dass die versprochenen Vorteile in Sachen mehr Zusammenarbeit und Produktivität sichtbar werden.
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IDC Top-10-Prognosen für 2016 1.



Digitale Transformation: Bis 2018 werden ca. 35 Prozent des IT- Budgets zum Aufbau neuer digitaler Geschäftsmodelle aufgewendet. 2. Cloud-First: Bis 2018 wird mindestens die Hälfte der IT-Ausgaben Cloud-basiert sein. 3. Bis 2017 werden 80 Prozent der CIOs weltweit ein “Data Transformation & Governance Framework” initiieren, Informationen werden zum Wettbewerbsvorteil. 4. IoT: Bis 2018 werden sich die Anzahl an vernetzten Geräte auf mehr als 22 Milliarden verdoppeln wird. 5. Im nächsten Jahr werden 70 Prozent der IT-Abteilungen ihren Ansatz beim Thema IT-Sicherheit verändern: Weg von “Schützen und Verteidigen” hin zu “Eindämmen und Kontrollieren”. 6. Im Jahr 2016 werden 75 Prozent der CIOs neue Rationalisierungsinitiativen starten, um die IT-Landschaft zu vereinfachen und Innovation zu ermöglichen 7. Bis 2018 werden Unternehmen ihre Software Development Kapazitäten mehr als verdoppeln. 8. Bis 2018 werden 80 Prozent der B2C und 60 Prozent B2B Unternehmen ihren digitalen Auftrifft umfassend überholen. 9. “Cognitive Everything”: bis 2018 werden über die Hälfte der Entwicklerteams kognitive Services in ihre Apps integrieren. 10. No mobile, no way: Die Ausgaben für Mobility werden Ende 2018 mit ca. 40 Prozent ihren höchsten Anteil am IT Budget erreichen. Update IM 2016
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Experton Top-10-Prognosen für 2016 1. Digital Workspace 2. Vom Out- zum Service-Sourcing 3. Cloudification 4. Cyber Defense & APT 5. Application Agility 6. Process Networking 7. Smart Products, IoT 8. Smart Data & Services 9. Digital Enterprise 10. People & IT-Organisation 4.0 Update IM 2016
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Wichtige Entwicklungen
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Beschleunigung und hohe Komplexität durch parallele, verknüpfte Entwicklungsstränge Update IM 2016
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„Mobile First“ bei der Anwendungsentwicklung. Der PC ist auf dem Rückzug
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„Collaboration überschreitet die Unternehmensgrenzen“
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„Die Cloud ist da und geht auch nicht mehr weg.“ Kein neuer Trend mehr, sondern kontinuierliche Entwicklung.
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BigData Analytics sind kein Hype-Thema mehr sondern befinden sich auf dem Weg zur selbstverständlichen Nutzung.
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Ubiquitous: alles wird mit allem vernetzt. Durchdringung und Komplexität steigen ins Unermessliche.
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Weltweites Informationswachstum 2015: 12 ZettaByte Nicht mehr genügend Speicher? Das eigentliche Problem ist das Information Management, die Erschließung und Nutzung der gewaltig anschwellenden Informationsflut.



1 ZettaByte = 1 Milliarde TeraByte Update IM 2016
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Fähigkeiten der Systeme im Vergleich zum Gehirn



Rechenschritte pro Sekunde für 1000 Dollar
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Software, Systeme & Robotics werden in vielen Bereichen die Fähigkeiten des Menschen überholen.
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Künstliche Intelligenz Entwicklungsfirmen © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Die Heerscharen von Google, IBM und zahllosen Forschungseinrichtungen noch nicht mal berücksichtigt Update IM 2016
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Wir leben in einer Zeit rapiden Wandels, wie es ihn vorher nicht gegeben hat Beschleunigung und parallele, einander bedingende Entwicklungen erhöhen Tempo und Durchdringung



Die neolithische Revolution brauchte 5000 Jahre Die industrielle Revolution brauchte 250 Jahre Die Digitale Revolution … 50 Jahre?
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Menschen & Organisationen können mit der Geschwindigkeit nicht mehr mithalten.
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Beherrscht der Mensch die Systeme … oder die Systeme den Menschen?



Frank Schirrmachers „Vermächtnis“ Update IM 2016
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RE-KURS ZUM THEMA DES SEMINARS: DIE 8 ECM TRENDS FÜR 2016 DES BITKOM
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Digitalisierung Vertrauen und Sicherheit Social Media Big Data Mobile Computing Automatisierung der Wissensarbeit E-Government Cloud



http://bit.ly/BITKOM-ECM-2016 Update IM 2016
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PROJECT CONSULT TRENDS IM INFORMATION MANAGEMENT 2016FF



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Aktuelles zu Trends



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 50



Seite 25 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Trends & Voraussagen 2016



Trends in Europa: BOSS Interview 2015 © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



PROJECT CONSULT in BOSS NEWS, October 2015



ECM in Europe TOP 10 list for 2016 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9.



Modernization and migration of existing solutions Automation, i.e. automated classification ECM, at least archiving, from the cloud as SaaS, PaaS More collaboration than pre-defined workflows Electronic folder management E-Invoicing and financial supply chain management Integration of analytics Integration of new media Compliance related solutions, i.e. records management (although in Germany this term still plays no role) 10. A renaissance of knowledge management http://bit.ly/DB-ECM-2015 Update IM 2016
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Nur Trends für Informationsmanagement 2016 … Version (2)



Bei unserem “Weihnachts-Meeting” besprechen wir mit unseren BeraterKollegen auch die Trends des kommenden Jahres … was für unsere Kunden und unsere Arbeit wichtig wird.
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PROJECT CONSULT Information Management Trends 2016 1. Informationsqualität & Compliance 2. Sicherheit & Datenschutz 3. Elektronische Rechnung & E-Procurement 4. Durchgängigkeit & Plattformunabhängigkeit 5. BigData Analytics & Business Intelligence 6. Records Management Aufbewahrung & Vernichtung 7. Integration & Enabling 8. ECM Private Cloud mit SaaS & PaaS 9. Automatisierung bei Erfassung & Erschließung 10. Archivierung nach GoBD & Verfahrensdokumentation



Update IM 2016



Ulrich Kampffmeyer



Aktuelles zu Trends



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



Seite 53



Information Management Trends 2016 © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



1. • •



•



•



•



Update IM 2016



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



Informationsqualität & Compliance Die Erfüllung rechtlicher und regulativer Anforderungen ist immer noch ein wichtiger Motivator für die Nutzung von EIM, ECM und Archivierung Immer neue Regularien – auf nationaler wie auch europäischer und internationaler Ebene – fördern den Einsatz von Lösungen zur Unterstützung von GRC Governance Risk Management und Compliance Information Governance dient übergeifend nicht nur zur Absicherung der Compliance-Umsetzung, sondern auch zur Verbesserung der Informationsqualität Die Qualität der Information ist eine unterschätzte Grundvoraussetzung für die Erfüllung rechtlicher Vorgaben. Information muss bewertet werden um überhaupt Qualität zu erlangen. Qualitätsmanagement und Compliance-Erfüllung müssen daher Hand-inHand-gehen.
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2. Sicherheit & Datenschutz •



Sicherheitsanforderungen haben sehr unterschiedliche Aspekte in Bezug auf das Informationsmanagement • Datensicherheit (Schutz vor Verlust) • Datenschutz (Schutz vor unberechtigten Zugriff und Schutz vor Veränderung)



• •



•
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Sicherheit im Jahr 4 nach Snowden wird immer ernster genommen ECM- und EIM-Lösungen finden zunehmend unter dem Gesichtspunkt der Schaffung von Sicherheit Interesse, da sie besonders geschützte und kontrollierte Speicherorte verwalten und die Nutzung protokollieren. Da wir heute zu 100% von der Verfügbarkeit & Richtigkeit der elektronischen Informationen abhängig sind, gewinnt das Thema an Bedeutung.
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3. Elektronische Rechnung & E-Procurement • •



• • •
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Die elektronische Rechnung bringt große Beschleunigung-, Kosteneinsparungs- und Qualitätsverbesserungen mit sich. Projekte zur elektronische Rechnungen haben vielfach nichts mit ECM zu tun, da die Erfassungsstrecken genutzt werden, um die ERP-Systeme mit Daten zu versorgen. Die Aufbewahrung wird zum Nebeneffekt. Die europäische Gesetzgebung und die steuer- und handelsrechtliche Anerkennung elektronischer Rechnungen beflügeln den Markt. Elektronische Rechnungen benötigen keine elektronische Signatur. Die elektronische Rechnung ist der erste Schritt auf dem Weg für eine vollständige, weitgehende automatische Geschäftsvorfallabwicklung bis zur Zahlung.
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4. Durchgängigkeit & Plattformunabhängigkeit •



•



•
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ECM- und EIM-Produkte müssen heute alle Plattformen unterstützen: fat client, web client, app client – und weitere in Zukunft. Die Anbieter sehen sich einer wachsenden Zahl von Plattformen gegenüber, die durch IoT noch größer wird. Wachsende Informationsmengen erfordern auch entsprechende Informationsmanagement-Lösungen. Bei der Vielzahl der unterschiedlichen zu unterstützenden Client-, Server- und Nutzungs-Varianten kommt der Durchgängigkeit der Lösungen eine zunehmende Bedeutung zu. Nicht nur gleiche Oberflächen und Funktionen sondern übergreifende Kontrolle und Steuerung der Nutzung auf verschiedenen Geräten ist das Thema.
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5. BigData Analytics & Business Intelligence •



•



•



•
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Die Strömungen MIS Management Informationssystem, Statistik, BI Business Intelligence, Semantische Erschließung, BigData Analytics, Business Process Analytics und Cognitive Information Analytics fließen immer mehr zusammen. Nicht nur die Auswertung vorhandener Zusammenhänge in Datensammlungen sondern Vorhersagen – predictive analytics – sind die zukünftigen Themen. ECM, EIM und Records Management sind wichtige Komponenten, da sie für die Analysen verifizierte Informationen in hoher Qualität als Rückgrat für Analysen liefern. “Bigdata” und Analyse-Ergebnisse wollen auch verwaltet und erschlossen werden – ein neues Aufgabengebiet für EIM.
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6. Records Management Aufbewahrung & Vernichtung •



•



•
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Auch wenn der Begriff Records Management in Deutschland wenig genutzt wird, so kommt der geordneten Verwaltung der Informationen eine immer wichtigere Bedeutung zu. Nicht nur die Aufbewahrungsregeln und –fristen müssen verwaltet werden, sondern auch die nachvollziehbare Vernichtung rückt immer mehr ins Blickfeld. Dabei geht es nicht nur um das Sparen von Speicherplatz oder Verbesserung der Informationsqualität durch Aussonderung veralteter Daten, sondern auch um die Erfüllung von Compliance-Vorgaben und die Vermeidung von Risiken. Im deutschsprachigen Raum wird die Records-ManagementFunktionalität meistens unter den Begriffen elektronische Akte mit revisionssicherer Archivierung subsummiert.
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7. Integration & Enabling •



•



•
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Alleinstehende ECM-Lösungen – nur Archivierung, nur Records Management per se - machen wenig Sinn. ECM ist Infrastruktur und ECM-Funktionalität muss mit anderen Systemen, die Informationen erzeugen, sie suchen oder sie benutzen wollen, integriert werden. Besonders die Hauptanwendungen, mit denen die Anwender tagtäglich und ständig arbeiten sind direkt zu integrieren: E-Mail, Office, ERP, CRM, PLM usw. Es gilt diese Anwendungen mit Repositories und Suchmöglichkeiten zu unterstützen sowie ihnen Enabling mit Viewern, Postkörben und elektronischen Akten einzubauen. Immer mehr Standard-Software-Anwendungen kommen bereits selbst mit ECM-Funktionlität “im Bauch” und machen klassisches, alleinstehendes ECM in Zukunft obsolet.
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8. ECM Private Cloud mit SaaS & PaaS • •



• •
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Cloud-Lösungen finden immer mehr Akzeptanz – die Flexibiltät und Verfügbarkeit der Information an beliebigen Orten mit beliebigen Nutzungsmodellen sind die Treiber. Neben privaten Cloud-Lösungen – als Weiterführung des bisherigen Outsourcings an Rechenzentren – gewinnen auch hybride Lösungen mit kombinierter Cloud--/On-Premise-Nutzung an Bedeutung. Auch unter Sicherheitsgesichtspunkten lässt sich seitens des Betriebs der IT ein deutlicher Vorteil für die Cloud ausmachen – 24/7-Betrieb zu definierten Preisen und Verfügbarkeiten. Der Wegfall von Safe Harbor und das bisherige Scheitern von Safe Harbor 2 stellen Einchränkungen besonders für internationale Anbieterunternehmen wie auch für international tätige Anwenderunternehmen dar.
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9. Automatisierung bei Erfassung & Erschließung •



•



•
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Automatische Klassifikation ist in den letzten Jahren eklatant besser und performanter geworden. Neue Ansätze in Verbindung semantischer Erschließung und Gegenprüfung gegen vorhandene gesicherte Informationsbestände bringen eine hohe Qualität. Besonders durch Entwicklungen wie Watson (IBM) und andere “cognitive” oder “intelligente” Systeme, sind weitere Fortschritte zu erwarten, die bei StandardInformationsobjekten bessere Verschlagwortung, Indizierung und Verknüpfung erwarten lassen, als der Mensch sie leisten kann. Nicht nur nur bei der Erfassung sondern auch bei der Recherche kann eine Bewertung und Interpretation erfolgen, die auch ungeordnete und schlecht erschlossene Datenbestände nutzbar machen kann.



Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH



Aktuelles zu Trends



Postfach 20 25 55 20218 Hamburg



23.01.2016



© PROJECT CONSULT 2016



www.PROJECT-CONSULT.com © PROJECT CONSULT 2016



Seite 62



Seite 31 05.02.2016



Update Information Management 2016 Ulrich Kampffmeyer Trends & Voraussagen 2016



Information Management Trends 2016 © PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH 2011



/ Autorenrecht: Feb-16 / Quelle: PROJECT CONSULT 2



10. Archivierung nach GoBD & Verfahrensdokumentation •



•



•
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Die vor einem Jahr erschienenen GoBD-Grundsätze, die die handelsrechtlichen Aspekte der GoBS und die steuerrechtlichen Aspekte der GDPdU zusammenfassen und vereinheitlichen, haben für einen (Aufmerksamkeits-)Boom bei Archivierung und Verfahrensdokumentation geführt. Wer seine Aufbewahrung anpassen, vereinheitlichen und aktualiseren muss, hat nun die Chance von den vielen bisherigen Informations-Silos wegzukommen und eine durchgängige Aufbewahrungs-Infrastruktur zu schaffen, die alle rechtlichen Anforderungen übergreifend abdecken kann. Migration von Archivsystemen ist daher auch ein aktuelles Thema – obwohl es eine ständige Aufgabe mit kontinuierlicher Überwachung und Anpassung der Lösungen sein sollte.
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PROJECT CONSULT Information Management Sonder-Voten, die keine Mehrheit – für 2016 – fanden: • • • • • • • • • •



Wissensmanagement (wirklich, schon wieder dieses Schlagwort …) Künstliche Intelligenz (das ist alles noch unausgegoren … ) Enterprise Search (das wird doch von Bigdata aufgefressen) Social Workplace (Social ist doch so etwas von Out, kannste gleich Social Collaboration anbringen) Elektronische Akte (hatten wir doch schon die letzten Jahre und ist doch Records Management …) Business Process Management (hatten wir doch schon …) E-Government (och ne, da sind wir doch weit hinten) IoT (das sagt doch jeder, aber InfoManagement vergessen sie da doch alle …) Digitalisierung (meinst Du scannen oder ist dies das dämliche Buzzword?) Revisionssichere Archivierung !!! (wie langweilig – ne, ein Dauerbrenner)



… und die Inhalte eines weiteren Flipcharts …
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Informationen PROJECT CONSULT Unternehmensberatung Dr. Ulrich Kampffmeyer GmbH
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PROJECT CONSULT ist im Umfeld des Enterprise Information Management spezialisiert auf die Beratung zu modernen Informationssystemen und deren organisatorischer Einführung.
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PROJECT CONSULT berät und unterstützt ihre Kunden produkt- und herstellerunabhängig bei der ganzheitlichen Konzeption, optimalen Einführung und effizienten Nutzung von modernen Informationstechnologien unter Berücksichtigung aller Faktoren: Unternehmensstrategie, Mensch, Firmenkultur, Organisation, Wirtschaftlichkeit, Technik, Change Management, Zukunftssicherheit und Projektarbeit. Update IM 2016
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Durchgeführt von PROJECT CONSULT in Kooperation mit AIIM Internationales Zertifizierungsprogramm Individuelle Modulauswahl und Zeitplanung ECM-Projekte erfolgreich gestalten: AIIM ECM MASTER • Know-How der Mitarbeiter erweitern und so einen Wettbewerbsvorteil für Ihr Unternehmen schaffen • Kurs und ortsunabhängiger Online-Test in deutscher Sprache • Referent: Dr. Ulrich Kampffmeyer
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Das AIIM Zertifizierungsprogramm enthält weitere Kurse, die zur Zeit in englischer Sprache angeboten werden: • Electronic Records Management • Business Process Management • Social Media Governance
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Update Information Management 2016 Hamburg | Business Club Ihre Meinung ist gefragt



Bitte auch wenden



Ihre Meinung ist uns wichtig: Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen und geben Sie den Bogen an uns zurück. Vielen Dank! Beantworten Sie diese Fragen als



□ Anwender? □ Anbieter? □ Berater? □ Journalist?



Akronyme und Begriffe: Welche Relevanz haben folgende Begriffe für Sie/Ihr Unternehmen? Sehr relevant



relevant



Wenig relevant



irrelevant



Kann mir nichts Konkretes vorstellen



□ □



□ □



□ □



□ □



□ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □



EIM Enterprise Information Management



□



□



□



□



□



Elektronische Archivierung



□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □



□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □



BigData Analytics BPM Business Process Management Change Management Cloud-Lösungen Collaboration Compliance Datensicherheit / Datenschutz Digital Business Digitale Transformation DM Dokumentenmanagement ECM Enterprise Content Management



Elektronische Signatur EMM E-Mail-Management Enterprise Search GoBD / Verfahrensdokumentation Industrie 4.0 Information Governance Internet of Things (IoT) Migration von Systemen Mobile Lösungen RM Records Management Sharepoint Social Media und Social Business WCM Web Content Management Wissensmanagement
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Update Information Management 2016 Hamburg | Business Club Ihre Meinung ist gefragt



Bitte auch wenden



Was sind nach Ihrer Meinung die wichtigsten 5 IM-Trends für das Jahr 2016?



1 2 3



4



5



Wie gefiel Ihnen die Veranstaltung? Sehr gut (1)



Gut (2)



Passabel (3)



Ausreichend (4)



Schlecht (5)



Betreuung im Vorfeld des Seminars



□



□



□



□



□



Format der Veranstaltung



□



□



□



□



□



Organisation der Veranstaltung



□



□



□



□



□



Räumlichkeit



□



□



□



□



□



□ □



□ □



□ □



□ □



□ □



□



□



□



□



□



□ □



□ □



□ □



□ □



□ □



□



□



□



□



□



Themen des Hauptreferenten Folien des Hauptreferenten (Hinweis: die Folien werden den Teilnehmern elektronisch bereitgestellt)



Vortrag und Wissensvermittlung Thema des Gastreferenten Folien des Gastreferenten (Hinweis: die Folien werden den Teilnehmern elektronisch bereitgestellt)



Gesamteindruck Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?



Was war genau richtig? Wenn Sie etwas vermisst haben – was wäre dies? Bemerkungen:



Dürfen wir Ihre Bemerkungen als Statement öffentlich zitieren?



□ Ja



□ Nein



Vorname, Name (optional) ________________________________ 2016
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Unternehmensprofil Die PROJECT CONSULT GmbH ist ein flexibles, hersteller- und produktunabhängiges Beratungsunternehmen für Information Management und Information Governance. Zum Beratungsportfolio gehören IT-Strategie, Fachberatung, Planung und Organisation zu Einführung, Migration und Abnahme von Informationssystemen; Projektmanagement, Change Management und Coaching für Projekte des Informationsmanagement wie elektronische Archivierung, Knowledge-, Dokumenten-, E-Mail-, Enterprise-ContentManagement und Compliance.
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Unternehmensgrundsätze Mission Statement PROJECT CONSULT berät und unterstützt ihre Kunden produkt- und herstellerneutral bei der ganzheitlichen Konzeption, optimalen Einführung und effizienten Nutzung von zukunftsgerechten Informationstechnologien. Hierbei werden alle Faktoren wie Unternehmensstrategie, Mensch, Firmenkultur, Technik, Organisation, Wirtschaftlichkeit, Zukunftssicherheit und Projektarbeit berücksichtigt. Arbeitsgebiete Projektmanagement, Informationstechnologie und Organisation Wir sind auf Projektmanagement-, Organisations- und Informationstechnologie-Beratung in den Geschäftsfeldern des Information Management (IM) wie Dokumenten-Management, Vorgangsbearbeitung, elektronische Archivierung und anderen spezialisiert und gelten als qualifizierter, anerkannter Partner. Wir beraten und unterstützen Anwender ausschließlich in Arbeitsfeldern, in denen wir über umfangreiches Spezialwissen und Erfahrung verfügen. Konsequentes Qualitätsmanagement, ständige Weiterbildung, teamorientiertes Arbeiten, internationale Verbindungen und „das Ohr am Markt“ garantieren unseren Kunden optimale Lösungen. Unabhängigkeit PROJECT CONSULT berät herstellerunabhängig und produktneutral ausschließlich Endanwender von Information Management- und E-Business-Lösungen. Unsere Beratung ist immer individuell auf die spezifische Situation unserer Kunden ausgelegt. Wir vertreiben keine Hard- und Software und führen keine Integrations- oder Programmierarbeiten durch. PROJECT CONSULT ist durch keinerlei Absprachen, Kooperationsverträge, Vertriebspartnerschaften oder Provisionsvereinbarungen an Hersteller, Integratoren, Softwarehäuser, Consulting-Unternehmen oder andere Information Management-Anbieter gebunden.
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Transparenz Durch interdisziplinäre Ressourcen und ein übersichtliches Gesamtkonzept von der Analyse über die Begleitung der Realisierung bis zur Abnahme bieten wir unseren Kunden Transparenz im Projekt. Wir arbeiten erfolgsorientiert allein im Interesse des Auftraggebers. Zielerreichung, Nachvollziehbarkeit, Termintreue, Budgeteinhaltung und Vermeidung unnötiger Aufwände sind die Grundlagen unserer Beratungs- und Unterstützungstätigkeiten. Unsere Unabhängigkeit sorgt gleichermaßen für zukunftssichere, praxistaugliche, wirtschaftliche und bedarfsgerechte Lösungen. Qualität Wir arbeiten nach den Grundsätzen ISO 8204 TQM Total Quality Management, BDU Bund Deutscher Unternehmensberater e.V. und GPM Gesellschaft für Projektmanagement e.V., um unsere Kunden zeitgerecht, strukturiert, effizient, nachprüfbar und wirtschaftlich bei ihren Aufgaben zu unterstützen. Kommunikation Gemeinsam sind wir stark. Offenheit, Ehrlichkeit und Fairness sind unsere Grundprinzipien der Kommunikation. Die neutrale Position an der Seite unserer Kunden, das Zusammenwirken im Team, der Einsatz effizienter Projektmanagement- und Moderationstechniken, die faire Zusammenarbeit mit den Realisierungspartnern unserer Kunden, die Mitarbeit in Verbänden und Standardisierungsgremien und die Zusammenarbeit mit Informationsanbietern dienen zur Erreichung optimaler Ergebnisse in unseren Kundenprojekten. Qualifikation unserer Mitarbeiter Unsere Mitarbeiter setzen sich unternehmerisch, verantwortlich, offen und innovativ zum Nutzen des Kunden ein. Durch ständige Weiterbildung und Erfahrungsaustausch zwischen Teams und Mitarbeitern hält PROJECT CONSULT einen hohen Qualitätsstandard. Unsere Berater und Projektleiter sind nach ihren Erfahrungen eingruppiert und werden ausschließlich entsprechend ihrer Qualifikation und ihrem Fachwissen eingesetzt. Sie haben seit mehr als 10 Jahren als Experten im Umfeld Information Management IMProjekte nachgewiesen erfolgreich durchgeführt und verfügen über exzellente Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen. Unsere Berater sind z. B. zertifiziert zum AIIM ECM Specialist | AIIM ECM Master, CDIA+ Certified Document Imaging Architech, PMI zertifizierter Project Management Professional (PMP), Interner Auditor ISO 9000ff u. a.
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Methoden, Werkzeuge und Philosophie der Zusammenarbeit PROJECT CONSULT setzt eine Vielzahl von erprobten, problemorientierten Methoden zur Sicherung des Beratungserfolges ein. PROJECT CONSULT geht mit einer ganzheitlichen Betrachtungsweise vor, die Strategie, Organisation, Mensch und Technik einschließt. Dabei gilt: Strategie Strategie vor Organisation, Mensch und Organisation vor Technik. PROJECT CONSULT arbeitet gemäß den „Grundsätzen für die Berufsausübung der Unternehmensberater“ (BDU Bundesverband Deutscher Unternehmensberater e.V.). Projektarbeit Projekte werden in Stufen oder Phasen mit definierten Ergebnissen und Reviews der Ergebnisse durchgeführt. Die Projektmanagement-Verfahren der PROJECT CONSULT basieren auf den Empfehlungen der GPM Gesellschaft für Projektmanagement e.V. und dem Mike2Verfahren für IT-Projekte, die für IM-Projekte angepasst wurden. Die eingesetzten Projektmanagement-Techniken sorgen für die ständige Nachvollziehbarkeit und Transparenz jedes Projektes. Ergebnisse, Durchführung und Status von Projekten werden in regelmäßigen Abständen durch Qualitätsbeauftragte oder Qualitätssicherungsteams von PROJECT CONSULT überprüft. Know-how-Transfer und -Sicherung in allen Projektphasen erfolgen durch die Zusammensetzung der Projektteams aus Projektmitarbeitern des Kunden sowie Beratern der PROJECT CONSULT. Modularisierung der Arbeitspakete und Einbindung der Mitarbeiter des Kunden ermöglichen die effiziente und wirtschaftliche Dimensionierung von Projekten.
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Fachwissen Nationale und internationale Trendforschung, Mitarbeit in Standardisierungsgremien und Verbänden, die Erstellung von Studien sowie die systematische Auswertung aller Marktinformationen in unseren Geschäftsfeldern garantieren hohe Qualitätsstandards und die Berücksichtigung künftiger Anforderungen. Kontinuierliche Aufbereitung von Fachinformationen und Projektergebnissen und deren Bereitstellung in der PROJECT-CONSULT-KnowledgeBase zusammen mit ständiger Weiterbildung und Erfahrungsaustausch im PROJECT-CONSULT-Team sichern den Informationsvorsprung zum Vorteil der Kunden. Programmgestützte Werkzeuge Der Einsatz PROJECT-CONSULT-eigener Werkzeuge für Ausschreibungen, Kriterienkatalogerstellung, Ist-Analysen, Bedarfsanalysen, Klassifikations- und Thesaurusaufbau sowie von BPM-Tools erhöhen die Effizienz und beschleunigen die Projektarbeit. Spezielle, für unsere Kunden erstellte Werkzeuge wie standardisierte Erhebungsbögen oder datenbankgestützte Ist-Analyse-Tools, Nomenklatur- und OrdnungssystematikVerwaltungsprogramme und andere sichern die kontinuierliche Nutzung von Projektergebnissen. Bedarfsgerechte Lösungen Empfehlungen werden nur auf Basis zuvor ermittelter Anforderungen und exakt auf die Kundensituation zugeschnitten ausgesprochen. PROJECT CONSULT garantiert die vollständige Unabhängigkeit von Herstellern, Systemintegratoren und Produkten.
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Beratungsfelder Ablageorganisation Application Service Providing (ASP) Automatische Klassifikation Betriebsorganisation Business Process Management (BPM) Capture Case Management Change Management Cloud und SaaS COLD (Computer Output on LaserDisk) Collaborative und Groupware Compliance Content Management (CM) Directory Services Dokumentenmanagement (DM) E-Business E-Mail-Archivierung und E-MailManagement Elektronische Archivierung Elektronische Formulare Elektronische Signatur Enterprise 2.0 Enterprise Content Management (ECM) Enterprise Information Management (EIM) Geschäftsprozessoptimierung (GPO) Governance, Risk Management & Compliance (GRC) Indizierung, Thesauri und Nomenklatur Imaging und Bildverarbeitung Information Governance Information Lifecycle Management (ILM)
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Information Management Information Retrieval Information Security IT-Strategie und IT-Architektur Knowledge Management (KM) Migration Multilinguale Informationssysteme Multimediale Informationsverarbeitung Output-Management Portale Qualitätsmanagement (QM, TQM) Rechtliches Umfeld des Dokumentenmanagements Records Management Revisionssicherheit Sicherheit Standardisierung (firemenintern aber auch Standardisierungsgremien) System-Design Test- und Prüfkriterien Verfahrensdokumentation (nach FDA, GoBS, GoBD, GxP u.a.) Virtuelle elektronische Akte Vordruckgestaltung und –optimierung Web 2.0 Web Content Management (WCM Workflow XML
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Fachberatung PROJECT CONSULT GmbH berät Unternehmen, Organisationen und Institutionen, die moderne IT-, E-Business- und IM-Lösungen konzeptionieren, auswählen, einführen und betreiben wollen. Beratungsformen Bei ihrer Beratungstätigkeit unterscheidet PROJECT CONSULT: Umfangreiche Projektarbeit auf Basis des „Gemischte-Teams-Konzepts“ Projektmanagement mit Übernahme von Projektleitungs- und Projektunterstützungsfunktionen Coaching als individuelle Unterstützung für Projektleiter und Projektteams Individuelle Workshops und Seminare als punktuelle Unterstützung der Projektarbeit Strategie Informationstechnologie Information Management und dessen Integration in Informationssysteme: Organisationsoptimierung Einführungsstrategien Marktentwicklung und Standards Analysen Bedarfs- und Organisationskonzepte Ist-Analysen Kosten-/Nutzenanalysen Vorbereitung von Ausschreibungen; neutrale Empfehlung für Anbieterauswahl Systemvorschlag und Detailangebot für anschließende Realisierung Begutachtung von Systemdesign und Ablauforganisation Systemberatung Pflichten- und Lastenhefte, Detailkonzepte Systemdesign Testkonzeption und -durchführung Qualitätsmanagement Produktleistungsevaluation
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Organisationsberatung Organisationskonzepte Prozessdefinition und -optimierung (BPM) Berechtigungs- und Sicherheitskonzepte Inhaltliche Erschließung von Informationen Betriebskonzepte Vertragsmanagement Projektberatung und -durchführung Projektmanagement: Organisation, Planung, Steuerung, Controlling und Begleitung Coaching der Kunden-Projektteams Konzeption, Einführung, Test und Abnahme Review- und Lenkungsausschusstätigkeiten Qualitätssicherung Moderation und Konfliktmanagement Anbieterkontrolle Konzeptions- und Ergebniskontrolle Qualifizierung und Schulungen Bedarfsermittlung Konzepte, Organisation und Durchführung Personalkonzepte Workshops, Coaching Change Management (Enterprise Change Management) Ziele Kultur Governance Aufgaben und Produkte Prozesse Organisation Technik Menschen mit ihren Denk- und Verhaltensweisen
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Gutachten Maturity Check Verfahrensdokumentation (nach FDA, GoBS, GoBD, GxP u.a.) Begutachtung von Konzepten und Lösungen Zertifizierungsvorbereitung Rechtliche Anerkennung von revisionssicheren Systemen Abnahme Schlichtung in Streitfällen Dokumentation Projektdokumentation Fachliche Dokumentation und Konzepte Vorbereitung von Publikationen und Präsentationen Studien Vorstudie Machbarkeitsstudie Wirtschaftlichkeitsstudie Marktstudie Potentialbewertung
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Seminare und internationale Zertifikatskurse Zur Aus- und Weiterbildung für IT-Professionals und Mitarbeiter der Fachbereiche Organisation, Kommunikation, EDV, Revision etc. bietet PROJECT CONSULT Vorträge, Seminare und Zertifikatskurse im Umfeld von Information Management (IM) an. AIIM Master: (z. B. ECM Enterprise Content Management; ERM Electronic Records Management, BPM Business Process Management) Zertifikatskurse: 4-tägig mit Prüfung und Fallstudie (AIIM) CompTIA (CDIA+ Certified Document Imaging Architech) CDIA+



Zertifikatskurs: 4-tägiger Kurs mit Prüfung (CompTIA)



PROJECT CONSULT-Seminare zu Informationstechnologien K41



AIIM Enterprise Content Management Master (Zertifikats-Kurs: 4 Tage)



K42



AIIM Electronic Records Management Master (Zertifikats-Kurs: 4 Tage)



S21



ECM & EIM Basics (2 Tage)



S22



Elektronische Archivierung und Rechtsfragen des Dokumentenmanagements (2 Tage)



S01



PROJECT CONSULT "Update" Veranstaltungen (Halbtägig)



S13



Records Management Basics (1 Tag)



S11



Verfahrensdokumentation nach GoBD (1 Tag)



Die Seminare und Kurse richten sich an Führungskräfte, Projektleiter und Mitarbeiter aus den Bereichen Geschäftsführung, Bereichsleitung, betroffene Fachabteilungen, Informationsmanagement, Organisation und Datenverarbeitung, Archiv- und Dokumentenmanagement und Revision. Sie werden von PROJECT-CONSULT-Beratern durchgeführt, die als Spezialisten in Theorie und Praxis bereits viele Projekte der Informationstechnologien erfolgreich durchgeführt haben. Weitere Informationen unter: http://www.project-consult.de/ecm/leistungen/seminare Anfragen zum Seminarprogramm, Preisen und Terminen: [email protected]
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Vorträge Herr Dr. Kampffmeyer ist anerkannter Kongressleiter, Referent und Moderator zu Themen des Information Managements wie elektronische Archivierung, Records Management, Dokumentenmanagement, Workflow, Rechtsfragen, Business Re-Engineering, Wissensmanagement und Projektmanagement. Auf zahlreichen nationalen und internationalen Kongressen und Konferenzen wirkte er als Keynote-Sprecher mit. PROJECT CONSULT bietet Kongress- und Konferenzveranstaltern, Anbieter- und Anwenderunternehmen Vorträge für öffentliche und inhouse-Veranstaltungen an. Standard-Vorträge: Sie sind weitgehend vorbereitet und werden nur auf die spezielle Veranstaltung angepasst. Individuelle Vorträge und Keynotes, die eigens im Auftrag erstellt werden. Diese werden individuell nach Kundenanforderung angeboten (Inhalt, Honorar). Die folgende Übersicht gibt die Themen (Auswahl) von Standard-Vorträgen wieder. V102 V103 V119 V120 V121 V122 V124



Enterprise Information Management « 101 » Einführungsstrategien für ECM-Lösungen Rechtliche Anforderungen an die elektronische Archivierung Records Management & Elektronische Akte ECM Inhouse vs. Cloud Human Impact Vom Wert der Information



Weitere Informationen unter: http://www.project-consult.de/ecm/leistungen/vortraege Eine Übersicht zu internationalen Keynotes mit dazugehörigen Texten und Folienpräsentation siehe http://www.project-consult.de/ecm/wissen/vortragshandouts Anfragen zum Seminarprogramm, Preisen und Terminen: [email protected]



© PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH



Seite:



13 von 22



Unternehmensprofil PROJECT CONSULT GmbH



Kunden Banken und Finanzdienstleister ADIG Investment Awinta GmbH BHF Bank BLB Bayerische Landesbank Boerse Stuttgart Consors Discount Brokers Credit Suisse Deutsche Industriebank AG DSGV Deutscher Sparkassen- und Giroverband Dresdner Bank Bank Lateinamerika dvg Rechenzentrum der Sparkassenorganisation Fiducia Rechenzentrum der Volksbankengruppe Finanz Informatik (vormals SI Sparkassen Informatik und VorgängerRechenzentren) Fondsdepot Bank FORMAXX AG Hamburgische Landesbank (aufgegangen in der HSH Nordbank) Investitionsbank IZB SOFT (IT-Dienstleister der bayerischen Sparkassen) Kreditwerk Kreissparkasse Hannover Landesbank Hessen-Thüringen Landesbank Sachsen LBBW Landesbank Baden-Württemberg LBS-IT (Gemeinschaftsunternehmen der Landesbausparkassen) LBS Nord LBS Ost LBS Saar LBS West LG Landesgirokasse (aufgegangen in der LBBW)



© PROJECT CONSULT Unternehmensberatung GmbH



München Bietigheim-Bissingen Frankfurt München Stuttgart Nürnberg Frankfurt Düsseldorf Berlin, Bonn Hamburg Hannover Karlsruhe Köln, Frankfurt, Münster, Stuttgart Nürnberg Hannover Hamburg Berlin München Hamburg Hannover Frankfurt/Offenbach Leipzig Stuttgart Kiel Hannover Potsdam Saarbrücken Münster Stuttgart



Seite:



14 von 22



Unternehmensprofil PROJECT CONSULT GmbH



Banken und Finanzdienstleister (Fortsetzung) Nassauische Sparkasse NORD/LB Norddeutsche Landesbank OSGV Ostdeutscher Sparkassen- und Giroverband SIZ Informatikzentrum der Sparkassenorganisation Sparkasse Erlangen Sparkasse Freiburg Sparkasse Ludwigshafen Stadtsparkasse Köln Volksbank Freiburg VW Business Services / Volkswagen Bank WestLB Westdeutsche Landesbank



Wiesbaden Hannover Berlin Bonn Erlangen Freiburg Ludwigshafen Köln Freiburg Braunschweig Düsseldorf



Versicherungen und Rententräger Albingia (aufgegangen in der AXA) AXA Colonia Bahn-Betriebskrankenkasse Basler Securitas Versicherungen BfA Bundesversicherungsanstalt für Angestellte Concordia Versicherungsgesellschaft auf Gegenseitigkeit Cosmos Direkt DRV Deutsche Rentenversicherung Deutscher Ring Generali, Generali Lloyd Generali Office-Service und Consulting LVA Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz LVA Landesversicherungsanstalt Westfalen IKK Landesverband der Innungskrankenkassen Brandenburg und Berlin Kommunale Versorgungskassen für Westfalen-Lippe (KVW) KZVK Kirchliche Zusatzversorgungskasse Münchener Rück Nürnberger Versicherung Siemens Betriebskrankenkasse Swiss Life Schweizerische Lebensversicherungs- und Rentenanstalt TKK Techniker Krankenkasse Universa Versicherungen
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Verbände, Gremien, Standardisierungsorganisationen und Awards Mitgliedschaft AIIM Association for Information and Image Management International, Silver Springs, USA. Member of the Board of Directors, Vice Chair und Executive Director AIIM Europe: Dr. Ulrich Kampffmeyer (1998 – 2004). Mitarbeit in Standardisierungsgruppen, Industry White Papers, Durchführung von Veranstaltungen, Vertretung der AIIM bei der Europäischen Kommission Mitarbeit in Standardisierungs- und Fachgremien PROJECT CONSULT ist regelmäßig in nationalen und internationalen Gremien vertreten. Awards: Auszeichnungen für PROJECT-CONSULT-Kunden und Mitarbeiter Für die erfolgreiche Durchführung von Projekten zur Konzeption und Einführung von IMLösungen erhielten Kunden und Mitarbeiter von PROJECT CONSULT internationale Auszeichnungen wie z.B Awards der AIIM, des IMC u.a.
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Publikationen Bücher Titel / Autor



Verlag



Jahr



ECM Enterprise Content Management Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT ISBN 10: 3-936534-09-8 ISBN 13: 978-3-936534-09-8



2006



Dokumenten-Technologien: Wohin geht die Reise ? Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT Libri Books (BoD) ISBN 3-9806756-4-5



2003



Dokumenten-Management Grundlagen & Zukunft Ulrich Kampffmeyer, Barbara Merkel
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1997



Verlag
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Grundsätze der Verfahrensdokumentationen nach GoBS VOI Code of Practice 2 (VOI-Kompendium 4) Ulrich Kampffmeyer, Karl-Georg Henstorf, Jan Prochnow et al. Grundsätze der elektronischen Archivierung VOI Code of Practice 1 (VOI-Kompendium 3) Ulrich Kampffmeyer, Jörg Rogalla, et al.



Studien Titel / Autor Workflow & EAI Studie 2000 Von Business Process Management bis eBusiness – Produkte und MiddlewareKomponenten (EAI) Martin Fichter, Ulrich Kampffmeyer Textband, Auswertungsband, CD Workflow Studie 1999 Martin Fichter, Ulrich Kampffmeyer Textband, Auswertungsband, CD Single- und Multi-Client-Studien auf Anfrage
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White Papers PROJECT CONSULT ist Herausgeber der sieben DLM/AIIM Industry White Papers für elektronisches Dokumenten-, Records- und Content-Management für den öffentlichen Sektor in Europa und Verfasser weiterer White Paper. Reihe / Titel / Autor



Verlag



AIIM Industry White Papers on Records, Document and Enterprise Content Management for the Public Sector
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Jahr 2002
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Band 3: Content Management
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PROJECT CONSULT ISBN 3-9365340-9-8



2006



Information Management Compliance Ulrich Kampffmeyer



PROJECT CONSULT
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Alle Industry White Papers stehen kostenfrei im Downloadbereich der PROJECTCONSULT-Website. Artikel Es werden regelmäßig Fachartikel und ständige Kolumnen von Herrn Dr. Kampffmeyer und Beratern von PROJECT CONSULT in mehreren Sprachen in Fach- und Branchenzeitschriften und Onlinepublikationen wie Bit, CIO, Competence Site, Computerwoche, contentmanager, DOK.Magazin, ECMGuide, GI Geldinstitute, Government Computing, Handelsblatt, impulse, information week, is report, IT Director, silicon u. a. veröffentlicht. Eine Übersicht über Titel und Medien, auch Videos, siehe PROJECT-CONSULTHomepage: http://www.project-consult.de/ecm/wissen/publikationen http://www.project-consult.de/ecm/wissen/medien
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